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Bredstedt. Angesichts eines durchaus knappen Angebots an bezahl-
baren Wohnungen, haben es anerkannte Flüchtlinge, Sozialhilfeemp-
fänger oder auch Arbeitslose schwer, eine eigene Bleibe zu finden.
Amtsmitarbeiterin Martje Petersen unterstützt Ratsuchende aus den
genannten Gruppen bei der Wohnungssuche und weiß, wie groß die
Herausforderung für sie ist: „Viele Vermieter scheuen sich, mit ihnen
Verträge abzuschließen.“ Sprachbarrieren, Bedenken über Mietdauer
oder ausreichende Kenntnisse hiesiger Gepflogenheiten seien viel-
fach die Ursache. In ihrer wöchentlichen Beratung im „Kulturtreff Mit-
tendrin“ erfährt Martje Petersen vieles rund um die Nöte von
Wohnungssuchenden. Hieraus entstanden ist die Idee einer Mieter
Qualifikation, wie es sie mancherorts auch in Schleswig-Holstein be-
reits gibt.
Intensive Schulung rund um Rechte und Pflichten 
Eine Schulung von insgesamt zehn Unterrichtsstunden Dauer berei-
tet die Teilnehmenden auf ihr künftiges Mietverhältnis mit all seinen
Rechten und Pflichten vor. In mehreren Modulen gehen die Traine-
rinnen und Trainer beispielsweise auf wichtige Regeln in gemieteten
Wohnungen ein. Dies reicht von Mülltrennung über energiesparen-
des Heizen und Lüften bis hin zum rücksichtsvollen Verhalten ge-
genüber der Nachbarschaft.   Weitere Themen sind etwa die
Anbahnung von Besichtigungsterminen, wichtige Eckpunkte bei Miet-
verträgen oder auch das Erstellen einer Bewerbungsmappe zur
Übergabe an den potenziellen Vermieter. Bisher nehmen zwölf Rat-
suchende teil.

Zum Abschluss gibt
es ein Zertifikat 
Über fünf Wochen
erstreckt sich der
Kursus, an dessen
Ende ein Zertifikat,
der „Mieterführer-
schein“ übergeben
wird. „Die Vermieter
können an der Teil-
nahme erkennen,
dass sich die Men-
schen kümmern und
dass sie Interesse
haben, mit dem Ei-

gentum des Wohnungsgebers sorgsam umzugehen“, sagt Martje Pe-
tersen. Aus Befragungen wisse sie, dass Vermieter diese Form der
Qualifikation befürworteten. Sie sei deshalb guter Hoffnung, dass
der Kursus bei der Wohnungssuche eine wichtige Unterstützung sein
kann. Ein Team von fünf haupt- und ehrenamtlich Tätigen führt die
Schulungen im „Kulturtreff Mittendrin“ (Osterstraße 53, Bredstedt)
durch. Interessierte können sich mit Fragen an Amtsmitarbeiterin
Martje Petersen wenden. Telefonisch unter (04671) 91 92 176 oder per
E-Mail an m.petersen@amnf.de.                            (Middendorf/AMNF) 

„Mieterführerschein“ - Qualifikation für Wohnungssuchende

Das Team Mieterqualifikation: Die ehrenamtlich
Tätigen Dirk und Wiebke Brunken (von links)
sowie Frank Gies und von der Amtsverwaltung

Martje Petersen und Dirk Bölter. 
Foto: Felix Middendorf

Bredstedt . Gleich zwei für die Region bedeutsame Institutionen kön-
nen sich über Spenden freuen: 3000 Euro gingen an das Wilhelmi-
nen-Hospiz in Niebüll und 1500 Euro an die Bredstedter Tafel. Das
Geld stammt aus der Arbeit der gemeinnützigen Spendenkammer
des Amtes Mittleres Nordfriesland. Deren Leiterin, Barbara Ingwersen,
übergab jüngst zwei symbolische Schecks an Hospiz-Chefin Christel
Tychsen sowie an Petra Volquardsen von der Bredstedter Tafel. Wäh-
rend die Tafel auf einen neuen Kleinbus für den Transport von Le-
bensmitteln spart, fließt das Geld beim Hospiz in den
Erweiterungsbau. Beide Institutionen sind auf Zuwendungen ange-
wiesen, um ihre Aufgaben zu erfüllen, daher freuten sich die Vertre-
terinnen sehr über das Geld.
Dank an ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
Es stecke viel Arbeit und Herzblut in der Organisation der Spenden-
kammer, sagt Jessica Mühlenbeck vom Team Integration der Amts-
verwaltung. „Wir sind den Helferinnen und Helfern äußerst dankbar

für Ihre Mühe. Umso schöner
ist es, dass aus dieser Tätig-
keit heraus wiederum die
Möglichkeit entsteht, weitere
Hilfen für die Bevölkerung zu
fördern.“
Mehr als ein Duzend ehren-
amtlich Tätige kümmern sich
in der Spendenkammer
Woche für Woche darum, dass
Menschen mit nur geringen fi-
nanziellen Mitteln das Nö-

tigste für sich erwerben können. Kleidung, Haushaltsgegenstände,
Spielzeug, Schulsachen und vieles mehr bietet die Kammer im Kran-
kenhausweg 3 in Bredstedt an. Kunden bezahlen für die gebrauchten,
aber sehr gut erhaltenen Dinge lediglich einen kleinen Obolus. „Das
Geld, das wir auf diesem Weg einnehmen, fließt stets in gemeinnüt-
zige Zwecke“, erläutert Barbara Ingwersen.            (Middendorf/AMNF) 

Spendenkammer des Amtes unterstützt Hospiz und Tafel

Von links: Hospiz-Leiterin Christel Tychsen, Derya Schaarschmidt (Team In-
tegration des Amtes), Barbara Ingwersen (Spendenkammer des Amtes),
Petra Volquardsen (Bredstedter Tafel), Martje Petersen (Team Integration

des Amtes). Foto: Felix Middendorf

Landschlachterei
Burmeister
GmbH & Co. KG

25884 Viöl
Tel. 04843-1301
www.la-bu.de
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Breklum. Nicht Gewinnmaximierung, sondern das Wohl des Men-
schen und der Umwelt sollten im Mittelpunkt allen wirtschaftlichen
Handelns stehen. Kurz zusammengefasst ist dies der Kern einer of-
fenbar auch international wachsenden Bewegung, die sich Gemein-
wohlökonomie (GWÖ) nennt. Die Aktivregion Nordfriesland Nord
sowie die Gemeinden Bordelum, Breklum und Klixbüll hatten jüngst
zu diesem Thema ins Christian Jensen Kolleg eingeladen. 
Im Vordergrund des Abends stand die Frage: „Gemeinwohl-Ökono-
mie - ein Instrument für Kommunen!?“ Die drei genannten Gemein-
den beantworten diese eindeutig mit „ja“, wie im Lauf der mit 150
Gästen gut besuchten Veranstaltung deutlich wurde.
„Wirtschaftssystem steht auf dem Kopf“ 
Zum Auftakt erläuterte der österreichische Wirtschaftsreformer und
Autor Christian Felber Details der Gemeinwohl-Ökonomie-Bewegung,
die er mitinitiiert hat. Seiner Ansicht nach „steht das jetzige Wirt-
schaftssystem auf dem Kopf“. Weltweit würden Konzerne nach immer
mehr Umsatz und Gewinn streben und damit auch das Handeln von
Gesellschaft und Politik unverhältnismäßig stark beeinflussen. Geld
sei zum Selbstzweck geworden, erläuterte Felber. Seiner Ansicht nach
gehörten stattdessen Menschenwürde, Solidarität, ökologische
Nachhaltigkeit, soziale Gerechtigkeit und demokratische Mitbestim-
mung in den Mittelpunkt allen Handelns. Geld solle dabei lediglich
ein „Werkzeug“ sein, um diese Ziele zu erreichen.
GWÖ als Gegenmodell 
Die GWÖ messe unternehmerische Erfolge anhand gemeinwohl-ori-
entierter Werte und biete damit ein Gegenmodell zum herrschenden
System, so Christian Felber weiter. Auch die politisch Handelnden
erhielten andere Orientierungspunkte, wenn sie ihr Engagement
konsequenter in den Dienst der Gemeinwohl-Idee stellten. Die Ge-
sellschaft an sich solle angeregt werden, aus sich selbst heraus einen
Systemwandel zu vollziehen - hin zu mehr Gemeinschaft und gegen-
seitiger Wertschätzung. Dies beziehe den Umgang mit unserer Um-
welt und all ihren Lebewesen ein. 

Gemeinden stellten sich auf den Prüfstand 
Vor diesem Hintergrund stellten sich in den zurückliegenden Mona-
ten drei nordfriesische Gemeinden auf den Prüfstand. Sie vollzogen
eine Gemeinwohl-Bilanzierung, um den örtlichen Ist-Zustand fest-
zuhalten. Bordelum, Breklum und Klixbull betrachteten dabei eigene
Handlungsweisen: Wo beschaffen wir Strom, Büromaterial und an-
dere Dinge? Wie werden diese produziert? Wie sind die Arbeitsbe-
dingungen bei Lieferanten? Oder mit dem Blick nach innen: Wie ist
das Arbeitsklima in kommunalen Einrichtungen? Haben Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter beispielsweise ausreichende Möglichkeiten
zur Weiterbildung? 
Wichtige Denkanstöße erhalten 
„Die GWÖ-Bilanzierung hat bei uns einiges angestoßen“, berichtete
Bordelums Bürgermeister Peter Reinhold Petersen. „Als Gemeinde
sind wir schon lange konsequent mit dem Ziel unterwegs, Ökonomie
und Ökologie zusammenzubringen. In der Betrachtung hat sich zu
meinem Erschrecken aber gezeigt, dass wir unseren Strom aus Quel-
len beziehen, die zu 60 Prozent Atomstrom beinhalten. Ein gutes Bei-
spiel dafür, dass sich Dinge verändern und verbessern lassen.“ 
Für Claus Lass, Bürgermeister in Breklum, ist eine zentrale Erkenntnis,
„dass wir als Gemeinde losgehen und etwa bei Dienstleistern oder
Lieferanten Fragen stellen können. Wenn dort deutlich wird, dass wir
unter anderem Wert auf Nachhaltigkeit legen und dies ein Kriterium
für die Vergabe ist, dann trägt sich dieser Gedanke weiter.“
„Ohne Nachhaltigkeit keine Zukunftsfähigkeit“ 
Unzählige weitere Punkte kamen bei der GWÖ-Bilanzierung auf den
Prüfstand. Dies alles mündete schließlich in der Übergabe von Tes-
taten, in denen festgehalten wurde, wie die Gemeinden bisher auf-
gestellt sind. Für alle drei Kommunen soll damit der Grundstein für
künftiges Handeln gelegt werden. „Ohne Nachhaltigkeit keine Zu-
kunftsfähigkeit“, brachte es Klixbülls Bürgermeister Werner Schweizer
auf den Punkt.                                                         (Middendorf/AMNF) 

AMT MITTLERES NORDFRIESLAND 04

Heideland Süd 7 • 24976 Handewitt/Weding • Tel.: 0461 / 493 493 • Fax: 0461 / 493 492 0
und in Husum, Harrislee, Flensburg-Twedter Plack • www.schuett-jahn.de

+Mobiwoche
01.04. - 06.04.2019
Für alle Betroffenen und Interessierten,
in diesem Jahr wird die Firma Schütt und Jahn
die Mobiwoche ganz dem Thema Reisen und 
Mobilität widmen. Wir werden Ihnen Möglichkei-
ten zeigen, wie Sie trotz Handicap mobil bleiben 
können und Urlaub wieder ein Thema wird.
     Leichte Reiserollstühle Tuchlifter im Koffer
     Antriebshilfen  Reisestrümpfe
     und vieles mehr
können Sie in dieser Woche bei uns in Handewitt 
kennenlernen und erproben. Weitere Informa- 
tionen finden Sie auf www.schuett-jahn.de

+
+

+

+
+

... gut vorbereitet
in den Urlaub!

Kommunen betrachten sich mit Blick aufs Gemeinwohl

Werner Schweizer (von links), GWÖ-Experte Christian Felber, Claus Lass und
Peter Reinhold Petersen. Foto: Felix Middendorf

Sie haben Streit? Das Schiedsamt vor Ort zeigt erfolgreiche
Wege zur nachhaltigen Streitschlichtung auf.

Kontakt zu den jeweiligen Schiedsleuten unter Telefon: 
04671 919220. Infos auch unter www.amnf.de

Das Schiedsamt im Amt Mittleres Nordfriesland
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Bredstedt. Noel Lister, Bredstedter Kunstmaler mit australischen
Wurzeln, steht im Mittelpunkt der aktuellen Bilderausstellung im Amt
Mittleres Nordfriesland. Insgesamt 19 meist großformatige Werke
zeugen von seinem beeindruckenden Talent, Natur, Mensch und Far-
ben auf Leinwand zu bannen. Lister arbeitet meist mit Acrylfarben,
wodurch eine sehr lebendige Oberfläche entsteht. Die vielfältigen
farblichen Kontraste hinterlassen im Auge des Betrachters einen äu-
ßerst lebendigen Eindruck. Die Motive stammen teils aus der alten
Heimat des Künstlers, sind inspiriert von Reiseerlebnissen oder bil-
den beispielsweise Stimmungen aus der Region Nordfriesland ab.
Die vielfach maritimen Eindrücke zeigen das Leben auf und im Was-
ser sowie im Hinterland. 
Genaues Hinsehen lohnt sich. Wer kann, sollte sich daher Zeit neh-
men, vor den Bildern zu verweilen. Je länger man in das Motiv „ein-
taucht“, desto intensiver wird das Erlebnis. Eines der Werke zeigt

beispielsweise Menschen im Watt bei golden glänzendem Abend-
himmel. Die teils changierenden Farben lassen einen flimmernden
Eindruck entstehen. Fast scheint es dann, als bewegten sich die Fi-
guren.
Zu sehen ist die Ausstellung bis auf Weiteres im Obergeschoss des
Amtsgebäudes in der Theodor-Storm-Straße 2 in Bredstedt - jeweils
zu den Öffnungszeiten der Verwaltung. Mehr Informationen zu den
Bildern erhalten Interessierte beim Künstler selbst unter der e-Mail-
adresse: artistnoellister@gmail.com                     (Middendorf/AMNF) 

Noel Lister: Farbenprächtige Ausstellung im Amt

Noel Lister vor seinem Motiv „forever young”. Fotos: Felix Middendorf

Bredstedt. Mit einem
„Drive-in“ Briefkasten
auf der rückwärtigen
Seite des Amtsge-
bäudes möchte die
Verwaltung ihren
Service noch
bürger*innenfreund-
licher gestalten. Dort
lässt sich Post jetzt
ganz einfach aus
dem Fahrzeug heraus

einwerfen. Was zunächst wie eine Ankündigung mit Augenzwinkern
klingt, hat einen sinnvollen Hintergrund: Barrierefreiheit ist in der
Verwaltung ein wichtiges Gut. So sind selbstverständlich vom Park-
platz aus sämtliche Flure und Stockwerke des Amtes Mittleres Nord-
friesland auch für gehbehinderte Menschen sehr gut zu erreichen.
Nicht eine Stufe hindert den Weg von Besucher*innen im Rollstuhl
oder an Gehhilfen beim Betreten des Aufzugs. Dieser geleitet sie ins
Hochparterre zu den publikumsintensiven Abteilungen wie Standes-
amt, Einwohnermeldeabteilung oder beispielsweise Ordnungs- und
Bauamt. Auch das Obergeschoss mit Kasse, Finanzabteilung oder den
Dienststellenleitungen ist barrierefrei erreichbar.  (Middendorf/AMNF) 

Noch größere Barrierefreiheit dank „Drive-in“ Briefkasten

Auf der Rückseite der Amtsverwaltung in der
Theodor-Storm-Straße steht ein neuer Briefkas-

ten zur Verfügung. Foto: Udo Rahn

AMT MITTLERES NORDFRIESLAND05

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
- die am 8. Mai 2019 erscheint - ist der 17. April 2019

(bitte beachten Sie den vorverlegten Termin!).

Grafik Nissen, Kirchenweg 2, 24976 Handewitt
ditundat@grafik-nissen.de, Telefon 0461/979787

DAS PERSÖNLICHE EINRICHTUNGSHAUS 
mit den schönen Marken-Kollektionenmit den schönen Marken-Kollektionendirekt 

an der

B5
Langen-

horn

BISCHOFF
EINRICHTUNGS- UND POLSTERWELT

M
öb

el direkt An der B5, 25842 Langenhorn
Telefon: (0 46 72) 70 13

Möbel Bischoff, Inhaber Joachim Bischoff

Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-14 Uhr (Mai - Aug.)
Sa 9-18 Uhr (Sep. - April)
So freie Möbelschau 13-17 Uhr
www.moebel-bischoff.de

   1 04.01.18   09:13

Möbel Bischoff, Inhaber Joachim Bischoff
direkt An der B5, 25842 Langenhorn
Telefon: (0 46 72) 70 13
September bis April: Mo-Sa 9 bis 18 Uhr
Mai bis August: Mo-Fr 9 bis 18 Uhr, Sa 9-14 Uhr,
jeden ersten So des Monats 
„freie Möbelschau“ 11 bis 17 Uhr
www.moebel-bischoff.de
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Das Jahr starteten wir mit einer Kids & Teens Disco im Dörpshus. Um
15 Uhr heizte Sarah Mennigmann von der Tanzschule Stümer den
geschmückten Saal so richtig ein.
Über 50 Kids im Alter von 2-14 Jahren und einige Eltern freuten sich
in der Pause über ein tolles, selbst gemachtes Buffet mit Muffins &
Co. (Vielen Dank den Spendern!)

Mit Discolicht & Luftballons wurden Tanzspiele gemacht und auch
Freestyle ging‘s übers Parkett. Zum Ende gabs noch Naschitüten und
gegen 18 Uhr war Schluss. Strahlende Kinder und begeisterte Eltern
signalisierten uns: Wiederholungsbedarf! Wir danken allen Helfern
und freuen uns auf 2020.
Der Kultur und Sportausschuss                               (Ivonne Wieczorek)

AHRENSHÖFT 06

29.03. Gemeindenachmittag mit Lotto von DRK und Kirche

11.04. 14:30 Uhr, Seniorennachmittag

A H R E N S H Ö F T

Termine

Zum vierzigsten Mal hintereinander fand die Winterlaufserie der LAV
Husum und des TSV DAB in Drelsdorf statt. Start ist immer der erste
Sonntag im neuen Jahr, sofern er nicht gerade auf den 1. Januar fällt.
In diesem Jahr startete die Serie somit am 06.Januar, Lauf 2 am 20.Ja-
nuar und der dritte und letzte Lauf fand am 03.Februar statt. Bei allen
drei Läufen spielte der Wettergott mit und die Athleten, die je nach
Altersklasse Distanzen von 5 Km bis zur Halbmarathonstrecke (21,1
Km) absolvieren mussten, fanden hervorragende Bedingungen vor.
Addiert man alle drei Läufe, so ergibt sich eine stolze Teilnehmerzahl
von 1300 Läufern, die teilweise aus dem benachbarten Dänemark
und weiten Teilen Schleswig-Holsteins extra für diese Kultveranstal-
tung anreisten. 
Die Veranstalter luden exakt zwei Wochen nach dem 3. Lauf am 17.
Februar einen verdienten Personenkreis, der sich über all die Jahre
für den Fortbestand der Laufserie eingesetzt hatte zu einem Früh-
stücksbuffet in den Dörpskrog Ahrenshöft zu „Lauf 4” ein. 

„Startschuss” war wie
bei der Serie ge-
wohnt pünktlich um
10:00 Uhr. In ange-
nehmer Atmosphäre
wurde über gute alte
Zeiten gefachsimpelt
und das köstliche
Frühstück genossen.

40 Jahre Winterlaufserie Drelsdorf - „Lauf 4” fand in Ahrenshöft statt

A L M D O R F

Termine

Disco im Dörpshus 

von links nach rechts: Kai-Uwe Schmidt, 1. Vorsitzender LAV Husum, 
Thomas Jensen, 1. Vorsitzender Kreisleichtathletikverband Nordfriesland,
Peter Lentsch, Vizepräsident Schleswig-Holsteinischer Leichtathletikver-
band, Mathias Hansen, 1. Vorsitzender Kreissportverband Nordfriesland,

Michael Clausen, 1. Vorsitzender TSV DAB

KIRCHENWEG 2 TEL.  0461 | 979787
24976 HANDEWITT DITUNDAT@GRAFIK-NISSEN.DE

G R A F I K            N I S S E N
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ALMDORF07

Jeden ersten Samstag im Februar findet das Jahresfest der Freiwilli-
gen Feuerwehr Almdorf im Dörpshus statt. Wie schon seit einigen
Jahren werden unsere Gäste von der Feuerwehrmusikkapelle
Struckum-Breklum begrüßt und musikalisch eingestimmt. 
Danach wartete ein leckeres Essen von Paulsen´s Landhotel aus
Bohmstedt auf uns.
Frisch gestärkt übernahm Wehrführer Uwe Sönksen das Wort. Ge-
meinsam mit seinem Stellvertreter Siegfried Friedrichsen hatten sie
einige Beförderungen und Ehrungen vorzunehmen.
Zunächst durften Jessica Rühmann-Held und Volkert Bailfuss nach
vorne kommen. Die beiden sind nun seit einem Jahr dabei und neh-
men fleißig an Lehrgängen teil, daher war es an der Zeit sie zu einem
richtigen Feuerwehrmann bzw. Feuerwehrfrau zu befördern. Momme
Thönsen wurde zum Hauptfeuerwehrmann und Christian Wegner
zum Hauptfeuerwehrmann mit drei Sternen befördert.
Martina Jebe erhielt das Brandschutzehrenzeichen in Silber am
Bande vom Bürgermeister Olaf Held überreicht. Ehrenkamerad Wal-
ter Clausen wurde für 40 Jahre Mitgliedschaft mit einer Anstecknadel
geehrt.
Dann durfte der ganze Saal einen ganz emotionalen Moment erle-
ben. Unser Ehrenwehrführer  Friedrich Adolf Sönksen ließ es sich
nicht nehmen, um persönlich gemeinsam mit seiner Ehrfrau Mari-
anne an unser Fest teilzunehmen. Er wurde für sagenhafte 80 jährige
Mitgliedschaft in der Almdorfer Wehr mit einer Anstecknadel und
Urkunde geehrt. Nach diesem Moment war so mancher zu einer
Träne gerührt.

Außerdem stellten wir fest, dass zu diesem Fest über ein halbes Jahr-
hundert an Wehrführung teilnahmen! Friedrich Adolf Sönksen (1966-
1984), Peter Conrad Jensen (1984-1999), Wilfried Carstens (1999-2011)
und Uwe Sönksen bekleidet sein Amt als Wehrführer seit 2011! 
Im Anschluss konnte bis in die frühen Morgenstunden das Tanzbein
geschwungen werden. Die Stimmung zwischen Jung und Alt war
super!
Da zum Jahresfest nicht immer jeder Zeit hat zu erscheinen, wurden
zur darauffolgenden Jahreshauptversammlung Ende Februar Kame-
rad Kay Friedrichsen zum Feuerwehrmann befördert und Tim Paul-
sen für 20 jährige Mitgliedschfat in der Wehr mit einer Antsecknadel
geehrt.

Jahresfest der Freiwilligen Feuerwehr Almdorf 

„Wie gehe ich damit um bei Angehörigen, Freunden und Bekannten”
- mit der Demenz-Expertin Frau Christine Becker vom Kreis Nord-
friesland - Pflegestützpunkt am Donnerstag, 02. Mai  2019 im Gemein-
dehaus Bargum um 19.00 Uhr (begrenzte Teilnehmerzahl). 

Eintritt  5€/Person. Der Überschuss verbleibt im Dorf !
Kartenvorverkauf:  Karen und Bernd Ingwersen, Tel. 04672/1778
Elke und Günter Asmussen,  Tel. 04672/1469

Infoveranstaltung „Alles über die Krankheit Demenz”

B A R G U M

Termine
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27.03. 14.30 Uhr, DRK in Immenstedt-Bahnhof: Kegeln, Karten-
spielen, Schnacken

27.03. 19 Uhr, Theater-Aufführung der Theatergruppe Bohm-
stedt, Paulsen’s Landhotel

29.03. 19.30 Uhr, Dorfabend mit Musik und Theateraufführung,
Paulsen’s Landhotel

10.04. 19.30 Uhr, JHV vom DRK, Paulsen’s Landhotel
30.04. 18 Uhr, Maibaumaufstellen Bi de Kass

- jeden 1. Freitag im Monat von 14 - 18 Uhr: Spiele-Nachmittag des
DRK im FF-Haus; jeden 3. Freitag im Monat von 14 - 18 Uhr: Spiele-
Nachmittag des Sozialverbandes Ahrenshöft-Bohmstedt im FF-
Haus

- jeden Montag von 9 - 10 Uhr: 
Seniorengymnastik des DRK im FF-Haus

- jeden Dienstag ab 19 Uhr: Radfahren für jedermann, 
Treff am FF-Haus

- alle 14 Tage montags ab 14.30 Uhr: 
Handarbeit des DRK im FF-Haus

B O H M S T E D T

Termine

1998 wurde dann ein ganz neues Kapitel des Schützenvereins auf-
geschlagen. Dem Schützenverein Bohmstedt wurde von der Ge-
meinde Bohmstedt das großzügige Angebot unterbreitet, einen
Schießstand im Anbau zum Feuerwehrgerätehaus einzurichten. Die-
ser „Anbau“ war von der Gemeinde vorgesehen, weil die erst junge
Jugendfeuerwehr Bohmstedt einen derartigen Zulauf hatte, dass der
alte Aufenthaltsraum des Feuerwehrgerätehauses nicht mehr aus-
reichte. Nun wollte man gleich Nägel mit Köpfen machen und plante
einen Anbau, der heute tatsächlich größer ist als das Ursprungsge-
bäude. Zunächst wurde der geplante Schießstand, der bei den Schüt-
zen sofort Anklang fand, als Kellerbau vorgesehen. Dies erwies sich
dann aber in der Planungsphase als zu teuer und man favorisierte
nun eine Variante, bei dem der Schießstand als Flachdachanbau, so-
zusagen als seitlicher „Anbau“ an den Anbau geplant war. 
Die letztere Version ist dann schließlich gebaut worden. Bis zum
Herbst 1997 wurde der Rohbau von Firmen soweit erstellt, das alles
unter Dach war und der Innenausbau beginnen konnte. Nun waren
Freiwillige gefragt. Ein großer Teil dieser nun folgenden Eigenleistun-
gen wurde von den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Bohm-
stedt durchgeführt, aber es haben sich zu jeder Zeit auch andere
Dorfbewohner beteiligt, insbesondere auch Mitglieder des Schützen-
vereins. Der Innenausbau des Schießstands war natürlich Sache des
Schützenvereins – aber ansonsten wurde eigentlich nicht so genau
geguckt, welcher Teil von wem ausgebaut wurde. Das Ergebnis konnte
und kann sich sehen lassen; was man erstens an der Frequentierung
sieht und zweitens an den lobenden Worten von auswärtigen Besu-

chern. Uns Schützen
fällt das vielleicht be-
sonders auf, da wir
häufiger Gäste zu Be-
such haben. Beim
schon erwähnten Po-
kalschießen sind die
Gastschützen meist
einhellig der Mei-
nung, dass wir nicht

nur einen besonders gelungenen Schießstand haben, sondern auch
einen schönen, hellen und großen Aufenthaltsraum mit integrierter
Küche. Der gleichen Meinung sind wohl auch unsere Nordstrander
Schützen, zu den wir ein ganz besonders gutes Verhältnis haben,
denn bei Veranstaltungen welcher Art auch immer, erscheinen die
Schützen von Nordstrand recht zahlreich.
Mit fünf elektrischen Bahnen ist der neue Schießstand größer als
der alte Stand und mit fünf Vorrichtungen zum Auflageschießen
zudem besser ausgestattet.
Außerdem gibt es nun eine optische Kontrolle der Schießbahnbele-
gung, denn für jede der fünf elektrischen Scheibenzuganlagen be-
findet sich im Aufenthaltsraum ein kleines Lämpchen, das leuchtet,
sobald die Anlage eingeschaltet wird. Der Teppichboden als Wand-
bespannung hinter den Kugelfängen und auch auf dem Boden zwi-
schen Zuganlage und Kugelfängen sorgt dafür, dass der Schießstand
eine angenehm gedämpfte Akustik hat.

Rückblick über 40 Jahre Schützenverein Bohmstedt e.V. (Teil 2)

Am 18. Januar 2019 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Bohmstedt statt. Anwesend waren 22
stimmberechtigte Mitglieder.
Der Wehrführer Volker Thomsen gab in seinem umfangreichen Be-
richt bekannt, dass die Wehr 33 aktive Mitglieder hat. Dazu kommen
14 Kameraden in der Ehrenabteilung. Die Jugendfeuerwehr hat 32
Mitglieder.
Die Wehr hatte im Jahr 2018 insgesamt 7 Einsätze, davon  mehrere
Flächenbrände in Folge des sehr trockenen Sommers. Dazu kamen
41 Dienst- und Übungsabende. Sechs Kameraden haben verschie-
dene Lehrgänge und Fortbildungen besucht und abgeschlossen.
Der Kassenbericht von Kay Petersen zeigte eine gesunde Kassenlage

auf, auch die Kassenprüfer berichteten von einer sehr guten und
übersichtlichen Kassenführung. Der Kassenwart und der gesamte
Vorstand wurden anschließend einstimmig entlastet.
Bei den Wahlen wurde Arne Oldehaver neu in den Festausschuss ge-
wählt, neuer Kassenprüfer wurde Björn Matiske.
Nachfolger des Gerätewartes Andreas Ott wurde Heiko Lorenzen.
Der Bürgermeister Ralf Kille und der Amtswehrführer Dirk Paulsen
bedankten sich bei der gesamten Wehr für ihren Einsatz und gratu-
lierten den gewählten Kameraden. 
Abschließend wurde unter großem Beifall der Anwesenden Heiko
Lorenzen für 30 Jahre Mitgliedschaft geehrt.             (Hans Feddersen)

Jahreshauptversammlung FF Bohmstedt 2019

BOHMSTEDT 08
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Als jüngste Moderni-
sierung kann der Ein-
bau einer
zusätzlichen Schieß-
bahn mit elektroni-
scher Trefferanzeige
gesehen werden.
Überhaupt ist der
Verein mit diversen
vereinseigenen Luft-

gewehren und Luftpistolen, sowie einer breiten Palette an weiterem
Schießzubehör und einem elektronischen Auswertegerät gut ausge-
stattet. Auch ein Lichtpunktgewehr, das den Bestimmungen nach
keine Waffe darstellt und deshalb auch vom jüngsten Nachwuchs
genutzt werden darf, zählt zu unserer Ausrüstung.

Sportlich gesehen kann der Schützenverein mit Stolz auf einige Er-
folge in den zurückliegenden 40 Jahren verweisen.
Nicht nur bei von uns besuchten Pokalschießen bei befreundeten
Vereinen werden regelmäßig gute Plätze belegt, sondern auch bei
Kreis-, und Landesmeisterschaften, sogar eine Teilnahme an der
deutschen Meisterschaft hat es in der Vergangenheit mehrfach ge-
geben.
Ein Höhepunkt war aber sicherlich das Erreichen des Landesmeis-
tertitels für unsere Mannschaft im Luftgewehr-Auflage-Schießen im
Jahre 2011. 08Hier zeigte sich auch, dass die enge Beziehung zum Ah-
renshöfter Schützen- und Ringreiterverein Früchte trug, denn in der
gleichen Besetzung startete die Mannschaft für den Ahrenshöfter
Verein in der Disziplin Kleinkaliber-Auflage und errang den zweiten
Platz hinter dem damaligen Landesmeister Sülfeld. (Teil 3 folgt in der
nächsten Ausgabe).                                                         (Kay Petersen)

Nach einigen Wochen aber ging es dem Frühjahr entgegen, und was
von vielen befürchtet wurde, traf ein. Die Schneeschmelze ging in-
nerhalb von wenigen Tagen vor sich. Begünstigt von warmer Tem-
peratur, von Wind und viel Regen schmolz in den ersten Märzwochen
die ganze Pracht zusammen. Nur jetzt war es ein Kampf mit dem vie-
len Schmelzwasser. Viele Durchlässe waren noch gefroren, das Was-
ser staute sich in allen Gräben, Sielzügen und auch in Arlau und
Ostenau über die Ufer. Es staute sich vor Brücken und draußen vor
den Schöpfwerken. Die großen Eisschollen legten sich quer vor alle
Öffnungen. Die ganze Bohmstedter Meede war innerhalb einiger Tage
eine einzige Wasserfläche.
Bei Arlewatt trat das Wasser über die Ufer und fand den Weg hinten
herum in die Hattstedter Marsch. Hier wurden viele Gehöfte einge-
schlossen und abgeschnitten. Von der Enge-Brücke bis zum Bahn-
damm war es ein See. Im Hause Willy Pauls, Enge, stand das Wasser
im Stall so hoch, dass die Tiere sich nicht hinlegen konnten. Erst nach
zwei Tagen trat langsam eine Besserung ein. Einige bestellte Weizen-
felder standen 12 Tage voll unter Wasser. Gegen diese Macht der
Natur konnte nicht viel unternommen werden. Hier musste abge-
wartet werden, was bei jeder Ebbezeit von unseren Hauptschöpf-
werken in die Nordsee geleitet werden konnte. Auch hier gab es
Probleme mit den großen Eisschollen, die sich immer wieder quer
vor die Durchlässe legten. 

Aber schneller als befürchtet, war das Wasser wieder in der Gewalt
und floss zwischen den Deichen seewärts. So ging dieser ungewöhn-
liche Winter seinem Ende entgegen. Für jeden von uns brachte er
Probleme, Mehrarbeit und vielleicht auch einige Härten. Von einer
Katastrophe sollte man nicht sprechen. Es war ein Schneenotstand,
der überall dort, wo die Menschen bereit waren mitzuhelfen, besei-
tigt wurde, ohne dass viel darüber geredet werden brauchte. Wir in
Bohmstedt dürfen sagen: „Bei uns hat es geklappt, und dafür sei
allen Einwohnern gedankt!“

Auszüge aus der Bohmstedt Dorfchronik, Heft 3, 
geschrieben von Paul-Johann Feddersen

Der große Schnee um die Jahreswende 1978/79 (Teil. 3)

Dorfabend am 29. März in Bohmstedt

BOHMSTEDT09

Überschwemmung vor und im Haus von Willy Pauls

Überschwemmung bei der Arlau- Engie-Brücke

Friedag, 29. März 2019 um 19.30 Uhr in Paulsen's Landhotel 
und Restaurant
Programm: • Gemischte Chor Bohmstedt •Gruppe Landlicht
• Pause mit lüdde Brotschieben und beten wat drop
• Theoderstück (Eenakter) – „De Höhnerbaron“ vun Udo Franken
Intritt 5,00 €
De Kulturausschuss Bohmstedt
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BORDELUM 10

Mit einer guten Teilnehmerzahl starteten wir unsere Jahreshauptver-
sammlung im Gemeindehaus in Vollstedt. 
Zu unseren Gästen zählte unsere Ehrenvorsitzende Ilse Petersen aus
Dörpum, KreisLandFrauenvorsitzende Magred Albrecht aus den Reu-
ßenkoog, Inge Petersen (ehemalige 1. Vorsitzende) und Sonja Gindler
1, Vorsitzende aus Langenhorn und Heidi Thamsen, 1. Vorsitzende
vom LandFrauenVerein Bredstedt-Reußenkögen. 
Nach der Begrüßung hielt Martje Petersen Ihren Jahresbericht über
die Orts-, Kreis- und Landesebene.  
Unsere Kassenführerin Caren Thomsen trug den Kassenbericht vor.
Emma Feddersen und Silke Matz waren bei Caren zu Kassenprüfung
und die beiden hatten nichts zu beanstanden. Somit bat Emma Fed-
dersen unsere Teilnehmer und Mitglieder um Entlastung für die Kas-
senführerin sowie den gesamten Vorstand. Die Entlastung wurde
zugestimmt. 
Nun kam auch schon der Punkt der Wahlen, den Magret Albrecht als
KreisLandFrauen Vorsitzende durchführte. 
Und so wurde gewählt: 
1. Vorsitzende wurde Anke Möllgaard auf 4 Jahre 
2. Vorsitzende wurde Christiane Brodersen auf 2 Jahre 
Astrid Schmidt wurde auf 4 Jahre als Schriftführerin gewählt 
Stephanie August und Anja Pauls wurden wiedergewählt und Theres
Momsen wurde neu in den Vorstand gewählt. Alle auf 2 Jahre als Bei-
sitzerin. Zur Kassenprüferin für 2 Jahre wurde Heike Boysen gewählt.
Alle Gewählten wurden einstimmig gewählt und haben die Wahl an-
genommen! 
Irmgard Petersen aus Dörpum schied nach 11 Jahren Vorstandsarbeit
aus. Martje dankte Irmgard für Ihre Arbeit und wünschte Ihr weiterhin
alles Gute und übergab eine LandFrauen Holzbiene mit einem Gut-

schein als Danke-
schön. Genau nach
dem Motto: "Alles hat
seine Zeit, für mich
ist die Zeit als LF Vor-
sitzende jetzt been-
det", sagte Martje als
erstes in Ihrer Ab-
schiedsrede. Ihr Dank
galt ihren Mitglie-
dern, dem KreisLand-
FrauenVerein, den
Nachbarvereinen
Langenhorn und

Bredstedt- Reußenköge für die "Gemeinsame Veranstaltungen" die
jährlich stattfanden und Ihrem Vorstand für das entgegengebrachte
Vertrauen.  Unsere Gäste bedankten sich ebenfalls bei Martje mit
vielen lieben Worten. Wir vom Vorstand hatten mit allen ehemaligen
Vorstandsmitgliedern mit denen Martje als 1. Vorsitzende zusammen
gearbeitet hat als Dankeschön, eine Rose mit einem kleinen Spruch
überreicht. Martje bekam ebenfalls eine LandFrauen Holzbiene mit
einem Gutschein als Dankeschön. "Martje - wir wünschen dir alles
Gute für Deine Zukunft"! 
Nach den vielen Tagesordnungspunkten durften wir uns an ein
selbstgebackenes Kuchenbüffet vom Vorstand erlaben.  
Danach folgte noch ein Foto-Quiz mit Herrn Albers aus Neumünster.
Er brachte uns Schleswig-Holstein mit seiner interessanten und hu-
morigen Art ein ganzes Stück näher.

JHV unseres Dörpumer LandFrauenVereins

Von links nach rechts: Christiane Brodersen, Anke
Möllgaard, Stephanie August, Astrid Schmidt

Nicht auf dem Bild Anja Pauls und Theres Momsen

23.03. 10:00 Uhr Aktion sauberes Dorf, FF Bordelum 
23.03. 13:30 Uhr Aktion sauberes Dorf, FF Dörpum 
13.04. 20:00 Uhr Sportlerball des SVD im Dörpshus Dörpum
18.04. 20:30 Uhr Jahreshauptversammlung des SVD im Dörpshus

Dörpum

26.04. Jahreshauptversammlung des Bürger- und Handwerker-
verein Bordelum

01.05. Treckergottesdienst in Dörpum
07.05. 12:30 - 13:00 mobile Schadstoffsammlung FF Bordelum
18.05. 10:00 Uhr Kinderfest der Grundschule Bordelum
18.05. 13:00 Uhr Pokalringradeln 

B O R D E L U M

Termine

Wir haben ja schon letztes Jahr berichtet, dass der Lauf zwischen
den Meeren mittlerweile wohl als eines der Laufevents in Schleswig-
Holstein bezeichnet werden darf. 
2018 waren es 846 Staffeln in der Regel mit 10 Läufern für jeweils 10
Strecken zwischen Husum und Damp.
Am 25. Mai 2019 ab 09:00 Uhr ist es wieder soweit (Anmeldeschluss
ist der 03. Mai 2019)
Dieses Jahr möchte der Sportverein Bordelum mit dem Verein Bor-
delumHus gerne eine Staffel zusammenstellen (Mannschaft ist
schon angemeldet) und „Bürger der Gemeinde in Bewegung brin-
gen.“ Vielleicht auch Sie oder Dich, denn Stillstand bedeutet be-
kanntlich ja Rückschritt - im Anbetracht des zügigen Wandels der
Zeit, bei Sport, Fitness und Gesundheit aber definitiv.
Wer also Lust und Freude am Laufen hat, ist herzlich eingeladen, bei

Anja Brodersen
(Mobil: 0174/3799109)
sein Interesse anzu-
melden.
Dabei geht es uns
weniger darum, Läu-
fern aus Äthiopien
oder der Landeselite
den Rang abzulaufen,
als einzig und allein

dem olympischen Gedanken zu huldigen, soll heißen: „Dabei sein ist
Alles!“ Also keine falsche Bescheidenheit und Turnschuhe sowie Te-
lefon in die Hand! Details unter: https://www.lauf-zwischen-den-
meeren.de/home/                                                           Christian Will

Bordelum, läuft! - wieder zwischen den Meeren – läufst Du mit?
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BORDELUM11

Am 26. Januar 2019 fand der gemeinsame Feuerwehrball der FF Bor-
delum und FF Dörpum anlässlich des 130-jährigen Bestehens der
Feuerwehren statt. Insgesamt waren 145 Teilnehmer bei diesem Fest
dabei. Zu Beginn spielte der Musikzug Bordelum mit tatkräftiger Un-
terstützung des Musikzuges Breklum/Strukum, dafür vielen Dank an
dieser Stelle. Da leider sowohl der Gemeindewehrführer (Volker
Momsen) wie auch sein Stellvertreter (Simon Gregersen) krankheits-
bedingt nicht an der Veranstaltung teilnehmen konnten, übernahm
Ortswehrführer Maik Webermann (FF Bordelum) die offizielle Begrü-
ßung. Zu den Ehrengästen zählten der Bürgermeister der Gemeinde
Bordelum und gleichzeitig Amtsvorsteher des Amtes Mittleres Nord-
friesland, Peter Reinhold Petersen, der stellvertretende Kreisbrand-
meister Wolfgang Clasen, der Amtswehrführer Dirk Paulsen. Von der
Feuerwehr Bredstedt Kai Lorenzen, Henning Martensen und Oke
Christiansen. Von der Feuerwehr Reußenköge Marten Volquardsen,
der Vorsitzende der Spendengemeinschaft Bordelum, Henning Chris-
tiansen und eine Abordnung vom THW aus Niebüll. Von der Presse
war Udo Rahn von den Husumer Nachrichten anwesend.
Nach der einleitenden Tanzrunde folgte der offizielle Teil, die Ehrun-
gen und Beförderungen:

- zum Oberfeuerwehrmann befördert wurden Hauke Pioch (FF Bor-
delum) und Henrik Voss (FF Dörpum),
- zum Hauptfeuerwehrmann wurden Fabian Webermann (FF Borde-
lum) und Gönne Möllgaard (FF Dörpum) befördert,
- zur Hauptfeuerwehrfrau *** wurde Anna Conradt-Pioch (FF Borde-
lum) befördert,
- zum Hauptfeuerwehrmann *** wurden Jan Möllgaard, Ralf Fried-
richsen und Christian Bendixen (alle FF Dörpum) befördert,
- die Dienstzeitspange für 10-jährige Mitgliedschaft erhielten Anna
Conradt-Pioch (FF Bordelum), Kai Uwe Binge (FF Bordelum), Henrik
Voss (FF Dörpum) und Rüdiger Schmidt (FF Dörpum),
- die Dienstzeitspange für 20-jährige Mitgliedschaft erhielten Janina
Jensen und Frank Jensen (beide FF Bordelum),
- die Dienstzeitspange für 40-jährige Mitgliedschaft erhielten An-
dreas Sönksen (FF Bordelum) und Paul Max Petersen (FF Dörpum),
- die Dienstzeitspange für 60-jährige Mitgliedschaft erhielt Nicolai
Möllgaard (FF Dörpum).
Es folgten die Ehrungen durch den Bürgermeister:
- das Brandschutzehrenzeichen in Silber für 25-jährige aktive Mit-
gliedschaft erhielten Hans-Peter Hansen, Gunnar Johannsen und

Feuerwehrball 2019 und Jahreshauptversammlung

Scharenweise strömten die Gäste am 21. Februar, erwartungsvoll auf
den Festplatz auf dem Stollberg.
Sie konnten das Lodern der Flammen kaum erwarten. Der stattliche
Biikehaufen bestand aus den Weihnachtsbäumen der Gemeinde
Bordelum, die vom Bürger-und Handwerkerverein zusammengetra-
gen wurden. Den Auftakt machten die Jungen und Mädchen der Ju-
gendfeuerwehr. Sie kamen als Fackelzug anmarschiert und
postierten sich dann um die Biike. Es bot sich ein imposantes Bild.
Nach der Begrüßung der Gäste, durch den 1. Vorsitzenden des Bür-
ger- und Handwerkervereins, Jürgen Pioch, folgte die spannend er-
wartete Biikerede. In diesem Jahr konnte Marten Momsen dafür
gewonnen werden. Nach einer sehr schönen, einfühlsamen Rede
von dem  „Mann von der Stange“, wie Momsen sich selbst bezeich-
nete, näherte sich die Veranstaltung ihrem  Höhepunkt. Nach ein
paar netten Dankesworten an alle Beteiligten, gab Jürgen Pioch dann
das Zeichen zum Anzünden des Feuers. Die Jugendfeuerwehr warf
auf Kommando die Fackeln in den Biikehaufen. Schon bald loderten
hell die Flammen. Das Feuer, das vom traditionsreichen Platz auf
dem Stollberg sonst über viele Kilometer sichtbar ist, konnte an die-
sen nebligen, diesigen Abend leider nur aus der Nähe gesehen wer-

den. Die Stimmung war gut. Man
dachte an die heidnische Zeit, in
der dem Gott Wotan ein Men-
schenopfer gebracht wurde, um
diesen gnädig zu stimmen, damit
er die ungeliebte, eisige Jahreszeit
mildert. Erst viele Jahre später ver-
abschiedete man mit dem Biike-
feuer  die Walfänger, die nach einer
Winterpause daheim, wieder für
lange Zeit auf See fuhren. Mit
einen Teepunsch, Glühwein oder
heißem Apfelsaft klang die gelun-
gene Veranstaltung dann aus.

Die Organisation oblag dem Bürger- und Handwerkerverein Ge-
meinde Bordelum e.V. Ohne die Unterstützung der Feuerwehren aus
Bordelum und Dörpum, der Jugendfeuerwehr, der Gemeindearbeiter
und der vielen freiwilligen Helfer wäre so eine Veranstaltung nicht
möglich. Von dieser Stelle noch einmal vielen Dank an alle Mitwir-
kenden.                                                                     (Text: Jürgen Pioch)

Biikebrennen auf dem Stollberg ein großer Erfolg

Die Stimmung der vielen Kinder war toll. Die vielen bunten, z.T. selbst
geschneiderten Kostüme waren sehr schön anzusehen. Unter der
Leitung von Birgit Henningsen (2. Vors.) und ihrem Team wurde die
Halle geschmückt. Es wurde gefeiert, gespielt, getanzt und gelacht
und alle hatten ihren Spaß.

Der BHV wählt einen neuen 1. Vorsitzenden
Lange war die Nachfolge von Jürgen Pioch, der seit 2011 den 1. Vors.
macht, nicht geregelt. Jetzt hat sich aber doch noch ein Kandidat be-

reit erklärt, die Nachfolge anzutreten. Auf der Jahreshauptversamm-
lung am 26. April 2019 um 19:30 Uhr bei Edith Momsen in Sterdebüll,
soll dieser von Mitgliedern gewählt werden. Es dürfen selbstver-
ständlich weitere Vorschläge gemacht werden. Neben der üblichen
Tagesordnung stehen auch die Wahlen des 1. Kassenwartes, des 1.
Schriftführers und des 1. Beisitzers an. Eingeladen sind alle Mitglieder
des Vereins, sowie alle interessierten Gäste.

Kinderfasching des Bürger-und Handwerkervereins Gemeinde Bordelum e.V.
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BORDELUM 12

14.04. 8 - 16 Uhr, Open-Air-Flohmarkt, Marktplatz, Bredstedt
14.04. 11 - 16 Uhr, Verkaufsoffener Sonntag in Bredstedt

21.04. 10 - 17 Uhr, „Tag der offenen Tür“ des Vereins Hundefrei-
lauf Bredstedt. Veranstaltungsort: Gelände am Hochfahr-
weg in Bredstedt,

B R E D S T E D T

Termine

Die Anwohner des Bollhusweges wurden durch die Berichterstattung
in den Husumer Nachrichten schon aufgeschreckt, sollte doch vor
ihrer Haustür ein Lärmschutzwall für eine Ortsumgehungsstraße ge-
baut werden. Durch die Gespräche der Bürgerinitiative ( BIV) mit dem
Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume (LLUR)
entstand der Eindruck, dass solch eine Ortsumgehung für den
Schwerlastverkehr kein Problem sei, ja sogar gewünscht werde.
Bei den vom LLUR geförderten Wegen handelt es sich um sog.  Ge-
meindeverbindungswege, die der Verbesserung des landwirtschaft-

lichen Verkehrs dienen sollen.
Ein Beispiel dafür ist der Weg
entlang der Kläranlage unter-
halb der Kreuzerstraße nach
Bordelum. Die Stadt Bredstedt
bemüht sich seit mehreren Jah-
ren, den dafür notwendigen
Grunderwerb zu tätigen, schei-
tert aber an den Eigentümern,

Neue Ortsumgehungsstraße für Bredstedt

Dirk Brodersen (alle FF Bordelum) sowie Jens Möllgaard und Norbert
Möllgaard (FF Dörpum),
- das Brandschutzehrenzeichen in Gold für 40-jährige aktive Mit-
gliedschaft erhielt Paul Max Petersen (FF Dörpum)
Eine besondere Ehrung aus den Händen des stellvertretenden Kreis-
brandmeisters erhielt Hans-Peter Hansen (FF Bordelum). Ihm wurde
das Schleswig-Holsteinische Feuerwehr-Ehrenkreuz in Bronze des
Landesfeuerwehrverbandes für seine langjährige Vorstandsarbeit
verliehen. 
Nach dem offiziellen Teil folgten im Laufe des Abends die traditio-
nelle Tombola, ein Schätzspiel sowie ein kleiner Spaßwettkampf.
Gegen 00:00 Uhr erfolgte die Verlosung der Hauptpreise.
Wir möchten uns auf diesem Weg für die vielen Spenden zur Tom-
bola recht herzlich bedanken. 

Jahreshauptversammlung 2019
Am 8. Februar 2019 fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Bordelum in der Schankwirtschaft Momsen in Ster-
debüll statt. Nach der Eröffnung und Begrüßung durch Wehrführer
Maik Webermann folgte eine Schweigeminute für den im letzten Jahr
verstorbenen Kameraden Heinz Paulsen. Im Anschluss daran verlas
Anna Conradt-Pioch das Protokoll der Versammlung vom Vorjahr. Es
folgte der Jahresbericht des Wehrführers. Die Bordelumer Wehr hat

momentan 52 aktive Mitglieder, 26 Mitglieder in der Jugendfeuerwehr,
15 Mitglieder im Musikzug, 15 Ehrenmitglieder, ein Mitglied in der Ver-
waltungsabteilung sowie 94 fördernde Mitglieder. Das Jahr 2018 war
mit 17 Einsätzen ein ereignisreiches Jahr, in dem die Einsätze im Rah-
men der Technischen Hilfe im Mittelpunkt standen. Neben den Ein-
sätzen wurden 8 Übungen durchgeführt, eine davon als Alarmübung.
Weiterhin fanden fünf Übungen der Atemschutzgruppe und sechs
Funkübungen statt. Die Mitglieder des Vorstandes trafen sich zusätz-
lich einmal im Monat zur Vorstandssitzung. Im Rahmen der Aus- und
Weiterbildung absolvierten die Kameraden der Wehr diverse Lehr-
gänge auf Landes-, Kreis- und Amtsebene. Insgesamt kann man auf
ca. 35 Lehrgangsteilnahmen zurückblicken. Zu den Aktivitäten im ab-
gelaufenen Jahr gehörten die Unterstützung beim Biikebrennen, die
Unterstützung des Bürger- und Handwerkervereins bei der Aktion
"Sauberes Schleswig-Holstein" und das Sommergrillen. Im Anschluss
trug der Kassenwart, Bendix Brodersen, den Kassenbericht vor, dem
folgte der Bericht der Kassenprüfer und die Entlastung des Vorstan-
des. Danach trugen der stellvertretende Musikzugführer Dirk Broder-
sen  und der gerade frisch gewählte Jugendgruppenleiter Pay
Momsen ihre Kurzberichte aus ihren jeweiligen Bereichen vor. Es
folgten Wahlen. Bendix Brodersen stand nach 24-jähriger Tätigkeit
als Kassenwart nicht mehr für diesen Posten zur Verfügung. Neuer
Kassenwart und gleichzeitig neues aktives Mitglied in der Feuerwehr
wurde Andreas Koehler. Bendix Brodersen wurde zum stellvertreten-
den Kassenwart gewählt und Hauke Matthiesen wurde in seiner
Funktion als Jugendfeuerwehrwart wiedergewählt. Dann kam der Teil
der Ehrungen und Beförderungen, die auf dem Feuerwehrball im Ja-
nuar nicht vollzogen werden konnten. Der Bürgermeister, Peter Rein-
hold Petersen, verlieh Jan Ahrendsen das Brandschutzehrenzeichen
in Silber für 25-jährige aktive Mitgliedschaft in der Feuerwehr. Danach
folgten kurze Grußworte der anwesenden Gäste. Zum Abschluss
dankte der Wehrführer den Kameradinnen und Kameraden für deren
hohe Einsatzbereitschaft und die geleistete Arbeit im vergangenen
Jahr.
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die nicht verkaufen wollen, son-
dern entsprechende Flächen ein-
tauschen möchten. Diese Flächen
hat die Stadt jedoch nicht.
Die Süderstraße und die Theodor-
Storm-Straße haben den Status
einer Landesstraße - beide werden
in diesem Jahr bis hin zum So-
phien - Magdalenen – Koog neu
ausgebaut - und sie werden, auch
wenn eine neue B5 Umgehung
kommt, mindestens den Status
einer Kreisstraße behalten, d.h. wer
oder was da fährt, entscheidet nicht die Stadt Bredstedt.
Am besten und günstigsten wäre, der landwirtschaftliche Schwer-

lastverkehr in die Köge, der überwiegend aus dem Bereich des Hu-
sumer Hafens kommt, würde bereits in Struckum über die Landes-
straße 278 in die Köge fahren. Die Kreisstraße 7 durch den Soph. Mag.
Koog und die Landesstraße 11 durch den Cecilien-  und  den Sönke-
Nissen-Koog sind von der Gemeinde Reußenköge ausgebaut und
verbreitert worden und in einem hervorragenden Zustand. Die LKWs
würden dabei mit Sicherheit sogar Zeit sparen, da sie nicht dauernd
um parkende Autos herumfahren müssten, sie fahren dort aber
nicht. Ein möglicher Grund mag in der Gewohnheit liegen, unterhalb
des Südkreisels erst einmal kurz anzuhalten und bei Meyers Imbiss
die Kaffeekanne aufzufüllen. Es ist also sehr schwer, auf Landes- und
Kreisstraßen eine Regulierung vorzunehmen, wo wer entlangfährt.
Das Problem bleibt auch, wenn eine neue Ortsumgehung durch den
Bredstedter Koog für viel Geld neu gebaut wird. 
                                                                                          (Knut Jessen) 

Endlich ist es soweit,  mag sich der Investor, Torsten Humfeld (links),
denken. Auf dem Fiede-Kay-Platz finden umfangreiche Erdarbeiten
statt, die aber nicht – wie man meinen könnte – das neue Funda-
ment vorbereiten, sondern es geht um die veränderte Verlegung
einer Gasleitung, die quer durch den Platz verlief und somit unter
dem geplanten Neubau liegen würde.
Die Planungen für den Neubau eines Bistros anstelle des in den
neunziger Jahren gebauten sog. Fischtempels von Fiede Kay laufen
seit dem Frühjahr 2018 und wurden am 16.04 2018 abschließend dem
Bauausschuss im Detail vorgestellt. Damals gab es keinen Wider-
spruch, zumal die Denkmalpflege des Kreises Nordfriesland dem
Vorhaben zugestimmt hatte. Die Baugenehmigung liegt seit Oktober
2018 vor, und niemand ahnte Böses. Als sich das Vorhaben nun im
neuen Jahr 2019 herumsprach, regte sich plötzlich starker Protest,
und in der neu gewählten  Politik zeichnete sich zum Kummer der
Investoren ab, dass es wohl keine Mehrheit für den noch zu schlie-
ßenden Erbbaurechtsvertrag geben würde, und somit der Neubau
nicht stattfinden könnte.

Diverse Leserbriefe
in den Husumer
Nachrichten ergaben
dann aber ein star-
kes Votum für den
Neubau eines Bistros
mit den vom Veteri-
näramt geforderten
Sanitäreinrichtungen
an dieser Stelle;  die

Vorteile für die Belebung der Innenstadt wurden deutlich. Der Fi-
nanzausschuss am 06. Februar und die Stadtvertretung am 27. Feb-
ruar haben nun dem Erbbaurechtsvertrag und der Nutzung des
Außengeländes entsprechend der Sondernutzungssatzung mehr-
heitlich zugestimmt. Der Bau kann beginnen! Den Investoren wün-
schen wir einen schönen Sommer, und das Gefühl, in Bredstedt Geld
zu investieren, lohnt sich.                                                 (Knut Jessen) 

Baubeginn  auf dem Fiede-Kay-Platz

Am 12. Februar 2019 fand die Jahreshauptversammlung der Bred-
stedter Schützenschwestern und Schützenbrüder in der Gaststätte
Herrngabe statt. Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzeden, Jür-
gen Möller, fand zunächst das obligatorische Grünkohlessen statt,
bevor es in die Tagesordnung ging.
Der stellvertretende Vorsitzende Walter Klang (li) nahm die diesjäh-
rigen Ehrungen vor. Für 10 Jahre im Norddeutschen Schützenbund
waren dies (v.links) Giesela und Paul Ludwig Petersen, für 20 Jahre
Rak und Frank Thomsen(nicht anwesend) und für 30 Jahre im Nord-
deutschen Schützenbund Holger Klein und Jürgen Möller.
Aus den Jahresberichten ergab sich, dass der Verein neue Mitglieder
aufgenommen hat und zurzeit über 7 Jungschützen verfügt. Beim
Bundesschießen 2018 in Wyk auf Föhr gelang es Mareike Nagel, durch
ihre Leistung Bundesprinzessin zu werden. Die Berichte von den wei-
teren Veranstaltungen zeigten, dass der Schützenverein von 1878 ein
sehr lebendiger Verein ist, bei dem keine Langeweile aufkommt.
Bei den Wahlen wurden jeweils einstimmig wiedergewählt: Jürgen

Möller (1.Vors.), Hol-
ger Klein (Schatz-
meister), Paul Ludwig
Petersen (Schieß-
meister),  Peter
Schulz (Hauptmann),
Hannelore Petersen
(Schriftführerin). Für
die Aufgabe des Ju-
gendwartes wurde

für ein Jahr Haye Schilling gewählt, der im Bericht des Schießmeisters
sehr oft mit guten Leistungen erwähnt wurde und somit ein gutes
Vorbild sein wird.
Das Schützenfest 2019 findet am 18. Und 19. Mai auf dem Schießstand
in der Theodor-Storm-Straße statt. Wer Lust hat oder neugierig ist:
die Schützenschwestern und Schützenbrüder freuen sich über einen
Besuch.                                                                              (Knut Jessen) 

Jahreshauptversammlung des Bredstedter Schützenvereins von 1878
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Am 29.03.2019 findet in der Grundschule Breklum-Bredstedt-Borde-
lum am Standort Bredstedt in der Zeit von 10.30 bis 12.30 Uhr ein
Frühlingsbasar statt. In dieser Zeit werden von allen Klassen schöne
Dinge zum Verkauf angeboten. Die Erlöse aus dem Verkauf sollen
den einzelnen Klassen zu Gute kommen, die davon Anschaffungen
für die Klasse bzw. Tagesausflüge veranstalten wollen. Im Rahmen
dieses Basars werden auch in einem Elterncafé, das vom Förderver-

ein organisiert wird, Kaffee und Kuchen angeboten. Sie sind herzlich
eingeladen, vorbeizukommen uns unseren Basar zu erleben.
Der Förderverein der Grundschule Bredstedt ist für alle Kinder der
Grundschule da, er unterstützt Projekte und organisiert verschiedene
Aktionen. Zum Beispiel werden die neuen Eltern am Tag der Einschu-
lung ihrer Kinder zu Kaffee und belegten Brötchen eingeladen, jedes
neue Kind bekommt ein Schul-T-Shirt und beim Lauftag werden die
Kinder nach den gelaufenen Runden mit Obst versorgt. Auf der Ra-
senfläche der Schule stehen seit kurzem zwei Holzpferde, die durch
den Spendenlauf beim letzten Lauftag finanziert wurden. Die Spiel-
sachen im Spieleverleih, bei dem sich die Schülerinnen und Schüler
Sachen zur Pausengestaltung ausleihen dürfen, werden von Zeit zu
Zeit ergänzt – u.a. mit Fußbällen und anderen kleinen Spielen. Beim
Kinderfest gibt es ein vom Förderverein organisiertes Café auf dem
Festplatz. Über neue Mitglieder und weitere Unterstützung freut sich
der Förderverein, Informationen gibt es in der Schule, auf der Home-
page (www.grundschule-bredstedt.de) oder bei der 1. Vorsitzenden
Sandra Hoppe.

Im Namen der Grundschule Bredstedt 
und des Fördervereins, Thekla Dyck 

BREDSTEDT 14

Frühlingsbasar

Bredstedt. Unsere
Klasse hat im Natur-
zentrum das Projekt
„Bredstedt blüht auf“
unterstützt. Wir
haben kleine Tütchen
mit bienenfreundli-
chen Blumensamen
verpackt. Die Bred-
stedterin Tina Staupe
hat uns dabei gehol-
fen. Sie hat 2016 den
Preis für den bienen-
freundlichsten Gar-
ten in ganz
Schleswig-Holstein
bekommen. 
Wir sollten uns in
Dreier-Gruppen zu-
sammenfinden und
haben uns die Arbeit
aufgeteilt. Der erste
hat die Samen in das
Tütchen gefüllt, der
zweite hat das Tüt-
chen gefaltet, und
der dritte hat es mit
einem schönen Auf-
kleber geschlossen.
Die Tütchen sind

dafür da, dass die Bienen eine sogenannte „Tankstelle“ haben. Man
sollte die Samen in nicht zu weit entfernten Abständen pflanzen.

Diese Arbeit hat uns sehr viel Spaß gemacht und wir haben in einer
Stunde ca. 2000 Tütchen verpackt. 
Herr Klang vom Naturzentrum hat uns dann einen Teil vom Gebäude
gezeigt. Wir konnten ausgestopfte Tiere sehen und anfassen und
auch echte Tiere haben wir gesehen. Gerade als wir da waren, hat
sich die etwa 13-jährige und 1.50 m lange Schlange gehäutet. Man
konnte sie nicht wirklich sehen, da sie sich unter Baumrinden ver-
steckt hat. 
Philippa Schwenn vom HGV hat uns begleitet. Sie hat uns am Ende
netterweise für unsere tolle Arbeit ein Eis ausgegeben. Jeder durfte
sich eine Kugel aussuchen, ob in der Waffel oder im Becher. Sie hat
uns dann noch gelobt und hat gesagt, dass wir die bienenfreund-
lichste Klasse aus Bredstedt sind. Wir hoffen natürlich, dass die
Samen gepflanzt werden und die Bienen sich hier in Bredstedt wohl
fühlen. Am 14. April („Verkaufsoffener Sonntag“ in Bredstedt, Anm. d.
Red.) werden die Samentütchen an alle Besucher in Bredstedt ver-
teilt. 

Sinje, Lone, Gyde und Leonie für die Klasse 6c

Klassenausflug ins Naturzentrum: Schüler unterstützen Aktion „Bredstedt blüht auf“
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Gemeinsames Konzert mit den Ural-Kosaken am 28. 09.2019 um
19:00Uhr in der St. Nikolai-Kirche in Bredstedt.
Als die Männer der Bredstedter Liedertafel hörten, dass die Ural-Ko-
saken wieder auf Europatournee sind, kam der Wunsch auf, Kontakt
aufzunehmen. Hatten einige doch noch die grandiosen Konzerte von
2007 und 2014 in Erinnerung, die man gemeinsam in Bredstedt ge-
staltet hatte. Also luden sie ein und waren sehr erfreut, als die Zusage
kam, während ihrer Tournee einen „Abstecher“ nach Bredstedt zu
machen.
Die „Ural-Kosaken“ wurden 1924 in Paris von Andrej Scholuck
gegrun̈det und sehen heute noch ihre Aufgabe darin, „…das Kulturgut
der orthodoxen Kirche sowie die Volksweisen aus dem alten Russ-
land und der Ukraine traditionsgerecht zu vermitteln“*1. Vor allem
die Volksweisen machten einen Sänger aus ihren Reihen weltweit
bekannt. Sein Name: Ivan Rebroff, geboren1931 in Deutschland. Mit-
glied bei den Donkosaken und den Uralkosaken. 1968 gelang ihm
der internationale Durchbruch als „Milchmann Teyje“ im Musical
Anatevka. Es folgten viele Theatergastspiele, Spielfilme sowie TV- und
Unterhaltungsshows u.v.m.
Die Gäste aus Russland und der Ukraine werden mit 9 Sängern unter
der Leitung von Wladimir Koslovskij gemeinsam mit der Bredstedter
Liedertafel am 28. 09.2019 um 19:00Uhr in der St. Nikolai-Kirche in
Bredstedt ein Konzert gestalten. Dieses wird auch im Gedenken an

ihr beruḧmtestes Mitglied, Ivan Rebroff, der 2008 verstarb
durchgefuḧrt. Zu dessen 10. Todestag haben sie im letzten Jahr eine
CD mit dem Titel: „Lieder der russischen Seele“ herausgebracht, und
einige Stuc̈ke daraus werden zu hören sein.
Das Programm ist schon fast fertig. Es wird somit eine Mischung aus
weltlichen und kirchlichen Liedern sein, bei denen natur̈lich die Ko-
saken, in der Tradition des Ural-Garderegiments (Stiefel, schwarze
Jacken und Hosen mit blauen Streifen), mit ihren einzigartigen Stim-
men brillieren werden. Da können auch die Männer der Liedertafel
nur andächtig lauschen und sich von der Stimmgewaltigkeit eines
solchen Chores begeistern lassen.
Neben den abwechselnd vorgetragenen Liedern stehen aber auch
mindestens zwei gemeinsame Stuc̈ke auf dem Probenplan. Dafur̈
muss in der Liedertafel noch einiges geub̈t werden.
Es lohnt sich aber auf jeden Fall schon jetzt den Termin:
28.09. 19:00Uhr St. Nikolai Bredstedt
in den persönlichen Kalender einzutragen.
Die Sänger der „Bredstedter Liedertafel von 1842“.
Karten im Vorverkauf ab dem 01.08. bei:
Jörgs Hairshop 25821 Bredstedt, Am Markt 34. Tel:046713207
Breklumer Buc̈herstube, 25821 Breklum, Kirchenallee 4. Tel:
04671942276, Buchhandlung Liesegang 25813 Husum, Krämerstr. 12.
Tel: 048418055-0

Bredstedter Liedertafel: Gemeinsames Konzert mit den Ural-Kosaken

Bredstedt. Mit einem neuen Vorsitzenden geht der Handels- und Ge-
werbeverein (HGV) Bredstedt ins Jahr 2019. Auf der jüngsten Mitglie-
derversammlung wählten die Anwesenden Björn Martensen
einstimmig an die Spitze ihrer Institution. Er folgt damit auf Manfred
Feddersen, der nicht erneut für das Amt angetreten war.
Feddersen, der insgesamt gut zehn Jahre im HGV-Vorstand arbeitete,
davon lange Zeit als stellvertretender und eben zuletzt als Vorsitzen-
der, betonte wie viel Spaß ihm seine Tätigkeit stets gemacht habe.
Er wünschte seinem Nachfolger viel Erfolg und eine weiterhin so gute
Zusammenarbeit mit den Geschäftsleuten der Region sowie der
Stadt Bredstedt. 
In weiteren Wahlen wurden Mike Eichhorn zum stellvertretenden

Vorsitzenden sowie
Malte Feddersen zum
Beisitzer gekürt. Als
weitere Beisitzerin
wiedergewählt wurde
Ute Thomsen. Chris-
tina Weinbrandt
übernimmt die Kas-
senführung vom
langjährigen Amtsin-
haber Christoph Pe-
tersen. Björn
Schlichting ist neuer
Kassenprüfer.
Vor den Wahlen
blickte Manfred Fed-

dersen auf das Jahr 2018 zurück. Mit drei erfolgreich verlaufenen „ver-
kaufsoffenen Sonntagen“, gut besuchten Markttagen sowie dem
stimmungsvollen Weihnachtsmarkt habe der HGV viel zur Attraktivi-
tät des städtischen Lebens beigetragen. Er wünsche sich für die Zu-
kunft eine noch größere Beteiligung der Geschäftsleute an den
Aktionstagen. 
Feddersen berichtete zudem von ersten Plänen zur Installation eines
Online-Marktplatzes, woran sich etwa auch die Gewerbevereine aus
Langenhorn, Niebüll, Leck, Süderlügum, Dagebüll oder Risum-Lind-
holm beteiligen würden. Eine entsprechende Initiative könne mit
Fördermitteln der Aktiv-Region Nordfriesland Nord sowie der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft Nordfriesland rechnen. 
Auch Bürgermeister Christian Schmidt ergriff hierzu das Wort und
bezeichnete die Idee als große Chance für die Geschäftswelt. Zudem
erläuterte er kurz die Grundzüge des für Bredstedt erstellen Einzel-
handelsentwicklungskonzeptes.                            (Middendorf/AMNF) 

HGV Bredstedt wählt seine Vorstandsspitze neu

BREDSTEDT15

Der HGV Vorstand: (v.l.) Beisitzer Peter Lorenzen,
Torsten Humfeldt, Heidi Sönksen und Ute 

Thomsen, Vorsitzender Björn Martensen und 
Stellvertreter Mike Eichhorn. Es fehlen 

Christina Weinbrandt und Malte Feddersen. 
Foto: Felix Middendorf
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Am 24. März 2019 ist es wieder soweit: Der Breklumer Kindergarten
Förderverein startet die nächste „Kinder- u. Babybörse”. 
Am Sonntag den 24. März findet von 13.30 bis 16.00 Uhr die inzwi-
schen sechste, durch den Breklumer Kindergarten Förderverein or-
ganisierte „Börse rund um das Kind“ in der Breklumer Sporthalle
statt. Die Babybörse ist schon seit langem ausgebucht und es exis-
tiert eine Warteliste für diese beliebte Veranstaltung. Auch dieses
Mal laden wieder viele Verkaufsstände zum Stöbern und Kaufen ein

und werden hoffentlich durch eine hohe Besucher-/Käuferzahl be-
lohnt.  Zur Stärkung werden vom Vorstand des Fördervereins Kuchen,
Torten, Waffeln und Getränke gegen eine Spende ausgegeben. Dieses
kann dann gemütlich vor Ort verspeist oder Verpackt mitgenommen
werden.  Die Erlöse der Standgebühren und des Spenden-Buffets
gehen zu Gunsten des Fördervereins, der damit wieder Wünsche der
beiden Breklumer Kindergärten erfüllen wird.

„Kinder- und Baby-Börse am 24. März in Breklum

BREDSTEDT 16

Start in die Sommersaison am 1. Mai: Großer Bücherflohmarkt mit
buntem Rahmenprogramm von 10 – 17 Uhr
Es gibt wieder feinste Produkte vom Galloway-Rind, leckere Marme-
laden und frisch geräucherte Forellen.  Saaten und Wildblumen-
pflanzen für einen naturnahen, bunten Garten sind auch dabei.
„Kampf dem Plastikmüll“ unter dieser Devise hat Erika Rossow indi-
viduell gestaltete Stofftaschen für den täglichen Einsatz beim Einkauf
genäht. Kaffee und Kuchen runden das Angebot ab.  
„Heut´ sind wir über Nordfriesland geflogen”
Gespräch zwischen einer Biene und einem Vogel. Wir haben ge-
lauscht: „Wir haben so viel gemeinsame Ansprüche an unsere Um-
gebung. Wir brauchen Nahrung und Wohnraum.“ Die Biene klagt:
„Monotone Rasenflä-
chen, exotische Ge-
hölze, zu wenig
Blühpflanzen,
ausgeräumte Knicks
ohne Knospen, viel
zu oft ist es aufge-
räumt und struktur-
los. Die Biene fragt:
„Warum pflanzen die

Menschen nicht je-
denfalls ein paar Ge-
würzkräuter in ihre
Gärten. Die machen
kaum Arbeit, sind
aber für uns so hilf-
reich? „Der Vogel
klagt: „Wohin ich ge-
flogen bin, waren die
Hecken durchge-

putzt, viele Baumkronen grässlich gekürzt, viele Knicks auf den Stock
gesetzt. Nicht abschnittsweise, sondern auf voller Länge. Die Men-
schen benutzten nicht einmal scharfes Werkzeug, sondern gehen ra-
biat und gedankenlos vor. Die Pflanzen im Knick werden geschädigt.
Ist es so schwer, die Knickschere zu schärfen? 
Dann habe ich die grauen Gärten gesehen, die Gärten des Grauens.
Das sind die Schottergärten in allen Ortschaften. Sie bezeugen, wie
sich der moderne Mensch von der Natur entfremdet hat. Auch das
Abdecken mit Schreddergut ist weder attraktiv noch tierfreundlich.
Dort wächst nichts für uns: für Biene und Vogel.“
Lieber Mensch, vergiss nicht, dass wir uns gegenseitig brauchen. 
                                                                          (Annemarie Matthießen)

Termine im Naturzentrum

27.03. 19:00, Osterabendbrot, Landfrauenverein Breklum, 
Gem. Haus Struckum 

28.03. 14:30, Seniorenkreis Süd, Lutherhof 
3.-6.04. - 15:00, Kinder-Bibel-Tage, Lutherhof 
4.04. 11:00, Essen in Gemeinschaft, Lutherhof 
6.04. 15:30 - 19:30, Blutspenden, DRK* 

13.04. 19:30, Weinprobe, Landfrauenverein Breklum*
15.04. 17:00, Frühjahrgongkonzert mit Peter Heeren, 

Kirchenbauverein, Kirche 
16.04. 15:00, Offenes Singen, Demenznetzwerk, Lutherhof 
18.04. 14:30 - 17:00, Seniorennachmittag, DRK*
19.04. 15:30, Vorlesenachmittag, Ortskulturring, Dravendahl 

*Gemeindehaus Struckum

B R E K L U M

Termine

… schlechte Pflege!

Gute Pfege …

Am 09. Februar versammelte sich die Jugendfeuerwehr der Stadt
Bredstedt im Feuerwehrhaus zur Jahreshauptversammlung. Bereits
die Verlesung des Tätigkeitsberichtes 2018 gewährte einen Einblick
in die interessante und sehr abwechslungsreiche Tätigkeit der Ju-
gendwehr. Unter der Leitung von Katrin Bruhn, unterstützt von Kerrin
Hansen, Nic Hems und Sören Hansen aus der großen Wehr, finden
neben der Ausbildung auch viele andere Aktivitäten statt, getreu dem
Motto „wir haben gelacht, gelernt und gearbeitet“.
Unter der Leitung von Wehrführer Kai Lorenzen fanden dann die
Wahlen statt, die stets als geheime Wahlen durchgeführt werden. Auf
dem Bild sieht man den stellvertretenden Wehrführer, Henning Mar-

tensen,  beim Einsammeln der Stimmzettel. Für alle Funktionen gab
es mehrere Bewerber, durchaus eine Seltenheit im ehrenamtlichen
Bereich. Ben Zientarra wurde wiedergewählt, sein Stellvertreter
wurde Jorve Panholzer. Laura Kröplin und Max Mönning wurden
Gruppenführer, Henrik Bosch ist neuer Schriftführer und Elias Mohn
neuer Kassenwart, Nathan Blank schließlich wurde Gerätewart.
Die Jugendfeuerwehr hat 22 Mitglieder, von denen 17 anwesend
waren. Im Jahr 2019 besteht die Jugendfeuerwehr der Stadt Bredstedt
50 Jahre und dies soll an mehreren Anlässen ordentlich gefeiert wer-
den.                                                                                    (Knut Jessen) 

Jugendfeuerwehr hält Jahreshauptversammlung ab
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Breklum. Der Ortskulturring Almdorf, Bre-
klum, Sönnebüll, Struckum und Vollstedt
bietet  ab 13. Februar 2019 ein abwechs-
lungsreiches Kursanbot an:

18.04.2019 um 15.30 Uhr
Vorlesenachmittag mit Gudrun Soeder
im Restaurant Dravendahl in Breklum          

25.04.2019 von 10.30 bis 11.30 UhrBuggyfit –
Fitnesstraining für frischgebackene Mütter   
… und deren Babys
8 x 1 Stunde vom 25.04. – 20.06.2019
Kursleiterin: Yvonne Jensen

25.04.2019 von 17.00 bis 18 Uhr
Well-Fit - Alles was „Frau“ gut tut!
Ganzheitlicher Well-Fit-Ansatz

9 x 1 Stunde vom 25.04. bis 27.06.2019

Kursleiterin: Petra Kruse
04.05.2019 von 10 bis 13 Uhr
Filzen nach Lust und Laune                    
Kursleiterin: Sandra Köppig

04.05.2019 von 9 bis 16 Uhr
„Erste-Hilfe-Kurs“ für Fahranfänger
Kursleiterin: Maika Jessen
Anmeldung bei der Kursleiterin: 
Tel. 04671/ 601 450

15.05.2019 von 19.30 bis 21.30 Uhr 
Töpfern ohne Töpferscheibe
Kursleiterin: Sandra Köppig

Die Kurse des OKR finden, soweit nicht an-

ders angekündigt, in der Grundschule Bre-
klum statt. Nähere Informationen erhalten
Sie im Internet unter www.okr-breklum.de,
im Kursheft des Kreiskulturringes NF e.V. und
telefonisch im OKR-Büro (Birgit Martensen -
Telefon: 04671 / 60 10 70 AB – wir rufen zu-
rück). Hier werden auch die Anmeldungen
entgegengenommen.
Schon mal vormerken: Am Sonntag, den
05.05.2019 um 18 Uhr findet unser Konzert
mit dem Titel „Musikalische Leckerbissen“ im
Festsaal des Christian Jensen Kolleg, Kir-
chenstr. 4 in Breklum statt. Es werden an die-
sem Abend zwei Musikgruppen und das Duo
„In2Parts“ auftreten. Der Abend verspricht
ein abwechslungsreiches Programm.
Eintrittskarten gibt es ab 23. April im Vorver-
kauf beim Edeka Frischemarkt Thomas Nis-
sen in Breklum und an der Abendkasse.

Zur Jugendversammlung des SV Germania Breklum am Samstag,
16.02.2019, im Sportpark Breklum hatte unsere Jugendwartin Laura
Otto eingeladen. Es wurden die Jugendsportabzeichen verliehen. Im
Jahr 2018 haben 72 Kinder und Jugendliche aus Breklum das Sport-
abzeichen im Sportverein beim Leichtathletik oder an Aktionstagen
bzw. in der Schule im Sportunterricht abgelegt. Laura hat über Ak-
tionen des vergangenen Jahres berichtet. Kinderfasching, Kinder-
Olympiade und Abenteuerturnen stehen immer wieder auf dem
Programm. Die Veranstaltungen sind beliebt und gut besucht. Auch
im Jahr 2019 haben wir den Vorlauf der Kinder-Olympiade durchge-
führt, insgesamt 95 Kinder haben den Parcours schnellstmöglich

überwunden und
wurden mit einer Ur-
kunde belohnt. Zum
Kinderfasching sind
viele Kinder in den
unterschiedlichsten
Kostümen mit ihren
Eltern in die kleine
Turnhalle gekom-
men. Sie haben rund

zwei Stunden nach stimmungsvoller Musik fröhlich getanzt und bei
den kleinen Spielen toll mitgemacht. Glücklich aber auch ein biss-
chen kaputt haben sie sich dann auf den Heimweg gemacht. In die-
sem Jahr wird es auch wieder Abenteuerturnen geben, außerdem
sind Aktionstage in den Ferien geplant. In den Sommerferien gibt es
ein Zeltlager im Sportpark – dieses findet in der Zeit vom 08. bis 10.
Juli 2019 statt. Laura nimmt bis zum 29.06.2019 Anmeldungen entge-
gen (jugendwartin.laura@gmx.de). Aktuelle Infos und alle Angebote
unter anderem zum Turnen (Eltern-Kind, Kinderturnen, Mädchentur-
nen und auch Turnen für Jungs sowie Wettkampfturnen) findet man
auf unserer Homepage: www.sv-germania-breklum.de.
                                                                      Thekla Dyck, 1. Vorsitzende

SV Germania Breklum: Jugendversammlung und Kinderfasching

Kita Breklum feiert

BREKLUM17

Borsbüller Ring 20  |  25821 Breklum

Tel: 04671/ 4049911  |  Mobil: 01512/2933889
www.logopaedische-praxis-koeppig.de
info@logopaedische-praxis-koeppig.de

Alle

Kranke
nkasse

n

Hausbe
suche 

möglic
h

OKR-Kursangebot ab April 2019

Die Kindertagesstätte Breklum feiert am Samstag, 27.04.19 ab 10
Uhr die offizielle Einweihung unser neuen Kita Räume und unser 
25. Jubiläum. (Die Kita hatte 2018 Geburtstag, dies sollte aber mit
der Einweihung zusammen gefeiert werden)
Auf diesem Wege wollten wir die Gemeinde schon einmal darüber
informieren, dass alle herzlich eingeladen sind vorbei zu schauen.
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28.03. Gemeindenachmittag mit Lotto im Krog, Kirche + DRK
04.04. Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr
14.04. Konfirmation 
18.04. Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr 
21.04. Oster-Gottesdienst mit anschl. Frühstück, Kirchengem.

23.04. Treffen der Vereine im Drelsdörper Krog
27.04. Fahrt ins Blaue SoVD
29.04. Kochen mit Sünje Thiesen, Landfrauen
30.04. Maigrillen FF, ab 18.30 Uhr Feuerwehrhaus 
02.05. Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr
11.05. Ringreiten

D R E L S D O R F

Termine

Am Sonntag, den 6. Oktober 2019 wird wieder der allseits beliebte
Herbstmarkt auf dem Gelände der Lüttschool Drelsdorf stattfinden.
In Verbindung mit dem Erntedankfest wird mit Ihrer Unterstützung
ein ereignisreicher Sonntag gestaltet. Sie, als Dienstleister oder
Handwerker können sich und Ihren Betrieb vorstellen, die Vereine
präsentieren Ihre Vereinsarbeit und haben die Möglichkeit neue Mit-

glieder zu werben. Zeigen Sie ihr Hobby und Ihre besonderen Fer-
tigkeiten und Fähigkeiten, lassen Sie die Besucher teilnehmen, stau-
nen und verkaufen Sie Ihre Produkte!
Auch vielfältige Darbietungen ob musikalisch, tänzerisch oder hand-
werklich werden präsentiert. 
Für das leibliche Wohl suchen wir Köche und Köchinnen die bereit
sind regionale Spezialitäten zuzubereiten. Es wird der schwerste Kürbis
auf dem Herbstmarkt prämiert! Hierfür gibt es Saat bei Cafe Nissen in
Drelsdorf. Der gesamte Tag steht unter dem Motto: komen – klönen -
kieken – kopen! Das Gremium unter der Leitung des Ortskulturring
Drelsdorf –Ahrenshöft –Bohmstedt hat sich gefunden und auch schon
einige vorbereitende Treffen gehabt. Für die Vielfältigkeit des beson-
deren Tages suchen wir Sie! Alle Mitbürger aus Drelsdorf und Umge-
bung bitten wir um baldige Anmeldung bei: Inga Hinrichsen-Pedersen,
Tel. 04671-600 004  oder Hainke Clausen Tel. 04671-4568. Auch für An-
regungen und Fragen stehen wir gerne zur Verfügung!

Aufruf zum 4. Drelsdorfer Herbstmarkt

Im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Drels-
dorf standen die Wahlen. Gemeindewehrführer Jan Erik Jessen stand
vor einem gut gefüllten Saal. Nach 19  Jahren Tätigkeit als stellv. Ge-
meindewehrführer und 26 Jahren Tätigkeit als Schriftführer, stellte
Heiko Boockhoff seine Ämter zur Verfügung. Hier ging eine große Ära
zu Ende. Heiko hat es verstanden sein Fachwissen weiter zu geben.
Eine besondere Gabe von Heiko war es, das Protokoll während der
Versammlung zu erstellen und am Ende vorlesen zu können. Diese
Gabe hat er von seinem Vater Martin Boockhoff übernommen, der
dieses Amt auch 26 Jahre ausgeführt hatte. Zuvor wurde das Amt von
Heiko’s Opa ausgeführt. Heiko Boockhoff wurde durch die Bürger-
meister Tim Friedrichsen und den Wehrführer Jan Erik Jessen mit viel
Lob und Dank verabschiedet. Zu seinem Nachfolger als stellv. Ge-
meindewehrführer wurde Thies Paulsen einstimmig gewählt als

Schriftführerin Wen-
cke Meister.  Auch der
Kassenwart Peter G.
Hansen hörte nach
39 Jahren in diesem
Amt auf. Leider
konnte er aus Alters-
gründen nicht mehr
die 40 Jahre Kassen-
wart erreichen. Auch

Peter G. Hansen wurde mit viel Lob und Dank aus dem Amt entlas-
sen. Als Nachfolger wurde Melf Lorenzen gewählt. Als Gruppenführer
rückt Sascha Domeyer nach. Neuer Gruppenführer der Reserveab-
teilung ist Hans Hermann Petersen.

Bericht Jahreshauptversammlung Feuerwehr Drelsdorf 2019

Am Sonntag, den 19. Mai 2019 wird in Drelsdorf wieder ein Straßen-
flohmarkt veranstaltet.
Jeder im Dorf ist eingeladen seine Türen in der Zeit von 11.00 bis 16.00
Uhr zu öffnen und all das anzubieten und zu verkaufen was nicht
mehr gebraucht wird! So manches Schätzchen und sicherlich auch
Rarität befindet sich auf dem Boden, im Haushalt oder im Schuppen. 
Die Organisatoren Conny und Dörte Petersen, Tel 04671 3437 und der
Ortskulturring DAB, Inga Hinrichsen-Pedersen, Tel. 04671 60 00 04,
bitten um baldige Anmeldungen.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung!

Anmeldung zum Straßenflohmarkt 

Bei HEIWE sorgen wir mit über 
30 Pro� s dafür, dass es perfekt wird – 
von der fachgerechten Planung über 
die ausführliche Beratung bis zur 
termingerechten Umsetzung. Heizungs- 
und Sanitärtechnik, Badgestaltung und 
Elektrotechnik – seit über 20 Jahren!

www.heiwe.de

Elektro | Löwenstedt | Tel 04843 973919-0
Heizung Sanitär | Haselund | Tel 04843 20 4008-0

Natürlich. HEIWE.
Ihr Partner für die Energie- 
und Haustechnik

von der fachgerechten Planung über 

termingerechten Umsetzung. Heizungs- 
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Auch wenn es am 21.12.2018 leider pünktlich wie aus Eimern schüt-
tete, ließen sich die Drelsdorfer den Spaß nicht nehmen: Der 1. Drels-
dorfer Weihnachtsabend fand trotzdem statt – und mit vollem Erfolg,
wie die zahlreichen Besucher dieses besonderen Highlights des Jah-
res 2018 in Drelsdorf fanden. „Es war ein sehr schöner Abend – und
eine tolle Idee, besonders für die Kinder, aber auch, um das Dorf
festlich zu beleben und die Menschen zusammenzubringen!“ 
Auch das Orga-Team um Julia Braatz und Mona Becker war ziemlich
zufrieden. „Unsere Befürchtungen, dass aufgrund des schlechten
Wetters niemand kommen würde, lösten sich schnell in Luft auf! “,
freute sich Julia Braatz. Das Team ist sich einig, dass es auch in die-
sem Jahr wieder einen Weihnachtsabend in Drelsdorf geben wird.
Es war ja auch einiges geboten an diesem Abend! Stimmungsvoll
wurden, begleitet von drei Gitarristen, gemeinsam Weihnachtslieder
gesungen; auch für das leibliche Wohl war gesorgt - und dann kam

auch noch der Weihnachtsmann vorbei und brachte für die stau-
nenden Lütten kleine Geschenke mit.
Getränke, Bratwurst und Waffeln schmeckten köstlich und brachten
ein hübsches Sümmchen zusammen – so dass nun aus dem Erlös
des Verkaufs eine schöne Spende an den Schul- und Kindergarten -
förderverein Drelsdorf Ahrenshöft Bohmstedt übergeben werden
konnte, der sich dafür ganz, ganz herzlich bedankte!
„Mit dem Schul- und Kindergartenförderverein möchten wir helfen,
das Leben unserer Kinder in Schule und Kindergarten noch ein biss-
chen schöner zu machen und die wichtige Arbeit unserer Pädagogen
zu unterstützen“ ergänzt Mona Becker. „Solche Beiträge und Spenden
können da schon das eine oder andere Extra ermöglichen. Wir sagen
noch einmal vielen herzlichen Dank an alle Weihnachtsgäste und
freuen uns schon auf das nächste Mal!“ 

Spendenübergabe der Erlöse vom 1. Drelsdorfer Weihnachtsabend

In Drelsdorf ist ein neues Biotop entstanden. Man hatte festgestellt,
dass die Rohrleitung östlich vom Westerweg durch weitere An-
schlüsse von Bebauung und befestigter Oberflächen hydraulisch
überlastet ist. Folgen der Überlastung könnten Rückstau und Über-
schwemmungen sein. Es musste eine Lösung her. Die Gemeinde
Drelsdorf entschied sich dazu, ein weiteres Teilstück der D2 Rohrlei-
tung des „Wasser- und Bodenverbandes Mittlere Ostenau“ östlich
vom Westerweg zu öffnen.
Herr Johannes Hansen, Verbandsvorsteher, teilte mir mit, dass die
Maßnahme vom Ingenieurbüro Hansen aus Horstedt geplant wurde.
Eine Genehmigung unter Beteiligung der Träger öffentlicher Belange,
wurde vom Kreis NF am 25.5.2018 erteilt. In die Planung und Ausfüh-
rung wurden besonders die „Untere Naturschutzbehörde“ und die
„Untere Wasserbehörde“ des Kreises Nordfriesland eingebunden.
Laut Aussage vom stellvertretenden Bürgermeister, Arne Jensen, be-
liefen sich die gesamten Baukosten einschließlich Landerwerb auf
rund 68.000.-€, wobei eine Förderung von ca. 95% einkalkuliert wer-
den konnte.
Nach Ausschreibung erhielt die Firma „Peters und Söhne“ aus Nor-

dermeldorf den Auftrag für die Ausführung. Die Rohrleitung wurde
ausgebaggert und entsorgt, so dass das Oberflächenwasser danach
in einem neu profilierten Bachlauf fließen konnte. Im Ein- und Aus-
laufbereich der noch vorhandenen Rohrleitung wurden Steinschüt-
tungen eingebracht, um Auskolkungen (Ausspülungen) zu
vermeiden. Der gesamte Bereich wurde so geplant, dass ein natur-
naher Bereich mit einer Pufferfunktion für Starkniederschläge ent-
standen ist. Eine Abnahme des Projekts erfolgte am 8.10.2018.
Durch diese Maßnahme ist neuer Raum für Flora und Fauna geschaf-
fen worden. 
Bereits im Jahr 2000 wurde am Mittelweg eine ähnliche Maßnahme
desselben Wasserlaufes durchgeführt, die eine ebenso positive Aus-
wirkung verzeichnen konnte. In diesem Bereich wurde der dann of-
fene Wasserlauf von Einheimischen  „Drelse“ genannt.
Es ist durchaus vorstellbar, dass es zwischen der neuen Rohröffnung
am Westerweg und der Rohröffnung im Jahr 2000 am Mittelweg in
Zukunft eine weitere offene Verbindung zwischen den beiden Maß-
nahmen geben kann, denn dazwischen liegen nicht einmal mehr
100m Rohrleitung.                                                         (Günther Mahrt)

Drelsdorf: Ein gelungenes Projekt

Die „Drelse“ am Mittelweg im Jahr 2001 Rohröffnung östlich vom Westerweg im Jahr 2018
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Die Jahresversammlung der Original Trachtengruppe des Kirchspiels
Drelsdorf wählte am 16. März 2019 in Drelsdorf einen neuen Vorstand.
Neben den Mitgliedern des bisherigen Vorstands, Andy Niesche 
(1. Vorsitzender), Annette Niesche (Kassenwartin),Gisela Müller (1.
Kassenprüferin), Sandra Domeyer (Schriftführerin) und Peter Hein-
rich Bahnsen (Beirat). Neu sind im Vorstand Elfriede Erichsen (Bei-
rätin), Tanja Friedrichsen wechselt von der Beirätin zur 2.
Vorsitzenden und Gerd Todtenhaupt übernimmt für 2 Jahre den Pos-
ten als 2. Kassenprüfer. Ausgeschieden aus dem Vorstandsamt ist
Anneliese Hertter-Petersen, für Ihr Engagement hat sich der Vorsit-
zende Andy Niesche bedankt.
Anneliese hört nach 40 Jahren aktiven Tanzen auf. Sie fing damals
als junge Frau bei Marlis Kuhles in Schleswig an zu tanzen. Wo Sie
auf vielen Fahrten mit dabei war und die Stickereien der Ärmel über-
nahm. Danach ging sie zum Tine Tanzkreis Husum/Schobüll wo sie

viele Jahre aktiv dabei war. Dort lernte sie auch Traute Boockhoff, die
damalige Leiterin der Original Trachtengruppe des Kirchspiels Drels-
dorf kennen. Diese überredete Sie bei uns beim Square Dance und
den Rokoko Tänzen mit zu wirken. Ihr gefiel es so gut bei uns, das
Sie ganz blieb und ab dann auch mit kurzer Unterbrechung den Pos-
ten der 2. Vorsitzenden machte. Nun nach 40 Jahren möchte Sie Ihre
Rente mit Ihrem Ehemann genießen und Reisen. Wir wünschen An-
neliese alles Gute für die Zukunft. Neuer Probetag ab 08. März ist der
Freitagabend  von 19.00 bis 21.00 Uhr. Einen neuen Gruppennamen
haben wir auch bekommen wir heißen nun: 
„Tanz- und Trachtengruppe Drelsdorf“. 
Die Gruppe fand den alten Namen nicht mehr zeitgemäß und such-
ten daher den Neuen aus.  Wir freuen uns auf ein erfolgreiches Jahr
2019 und hoffen Sie bei vielen Veranstaltungen zu sehen.

Neuer Vorstand

Am Samstag, den 16.Februar fand sich eine Horde Helfer auf dem
Drelsdorfer Sportplatz ein.
Auf der to do Liste standen mehrere Punkte: Knickpflege, Entfernen
von alten Baumstumpfen und unwegsamen Gestrüppes sowie der
Einbau der neuen Küche im Vereinssportlerheim.
Alle Punkte wurden nach einem langen Arbeitstag erledigt, diejeni-
gen, die draußen im Freien bei allerbesten Wetter mit durchgängigem

Sonnenschein arbeiteten, fingen sich zum Teil einen unangenehmen
Sonnenbrand ein.
Das Ergebnis am Ende des Tages war beachtlich, vielen Dank an
jeden einzelnen Helfer! Zur Stärkung gab es zum Mittag anatolische
Spezialitäten.
                                                                                      Michael Clausen

„Großkampftag” auf dem Drelsdorfer Sportplatz

Der im August 2018 gegründete Verein Dörpsmobil Drelsdorf e.V. hat
es in nur 7 Monaten geschafft, das auch in anderen Dörfern bekannte
Dörpsmobil nach Drelsdorf zu holen. Ab sofort können die mittler-
weile 23 Mitglieder „ihr“ E-Auto für ihre privaten Fahrten nutzen. Der
Verein stellte am 16.03. bei einer Einweihungsfeier den Mitgliedern,
den Sponsoren und Interessierten den Elektro-Flitzer vor. Dabei ging
es nicht nur um das E-Auto an sich, sondern auch um die Ladesta-
tion, die Buchungsmöglichkeiten und weitere wichtige Punkte rund
um die Nutzung.
Oft kommt immer noch die Frage, wie weit kann so ein Auto denn
fahren? Und was ist, wenn ich wo anders das Auto laden möchte?
Die Antwort ist dann ganz vom Nutzerverhalten abhängig. Im Som-
mer ist eine Fahrt bis nach Kiel oder Büsum ohne nachladen locker
möglich, so der Vereinsvorstand. Im Winter ist die Reichweite etwas
geringer. Das Laden des Fahrzeugs geschieht an der vereinseigenen
Ladestation am Standort des Dörpsmobil in Drelsdorf im Lüttje Weg
2, oder an öffentlichen Ladestationen mit Hilfe einer Ladekarte. 
"Das ist ja gar nicht teuer" stellte eine Interessentin fest, als Sie die

Kosten mit ihrem ei-
genen Fahrzeug ver-
glich. "Da kommen
bei uns ja schon für
die Versicherung,
Steuern und TÜV im
Jahr 300 € zusam-

men", so die Frau. Für 4 € tagsüber und für 2 € in der Nacht kann
man das Dörpsmobil stundenweise ausleihen. 
Der Buchungskalender bietet den Mitgliedern auch die Möglichkeit,
ihre Fahrtziele zu veröffentlichen, um so Fahrgemeinschaften zu bil-
den oder eine Mitfahrgelegenheit anzubieten.
Der Vereinsvorsitzende Birger Sönksen betonte immer wieder auch
"Fairness" im Umgang miteinander unter den Mitgliedern. "Wir lernen
jeden Tag Neues und keiner ist perfekt", so der Gründer.
Interessierte finden alle wichtigen Informationen auf der Homepage
des Vereins: www.Doerpsmobil-Drelsdorf.de

Es ist soweit: Dörpsmobil Drelsdorf bietet neue Mobilität

23.03. 10:00 Uhr, Aktion Sauberes Dorf

G O L D E B E K

Termine
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02.04.  Frauenfrühstück „Alte Gastwirtschaft”, 9:00 Uhr
16.04.  Seniorennachmittag „Alte Gastwirtschaft”, 14:30 Uhr
20.04. Osterfeuer  Hochacker Birkhof, 19:30 Uhr

07.05. Frauenfrühstück, 9:00 Uhr
14.05. SoVd Spielenachmittag, 14:30 Uhr
21.05. Seniorennachmittag, 14:30 Uhr
04.06. Frauenfrühstück, 9:00 Uhr
18.06. Seniorennachmittag, 14:30 Uhr

G O L D E L U N D

Termine

Seit 1961 schützte das Dach den Saal in der alten Gastwirtschaft, doch
letztes Jahr machte sich bemerkbar, dass es in die Jahre gekommen
war. Feuchtigkeitsflecken zeigten sich an der Saaldecke und schnell
wurde klar, das Dach war marode und ein neues musste her.
Man verschaffte sich einen Überblick über das Ausmaß der Schäden
und der vorraussichtlichen Kosten. Daraufhin schrieb das Amt die
Baumaßnahme aus und konnte sie schließlich an eine Bredstedter
Firma vergeben. Ende Februar ging es ans Werk und schon 4 Tage
später war das alte Dach entsorgt, ein neues aufgelegt und die Bau-
arbeiten abgeschlossen. Hoffentlich hält das neue Dach genau wie
das Alte fast 60 Jahre.

Neues Dach für die „Alte Gastwirtschaft”

Die Gemeinde Goldelund sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen Gemeindearbeiter (m,w,d). Bei freier Zeiteinteilung beträgt die
Monatsarbeitszeit 35 Stunden. Zur Beschreibung der Tätigkeit: Alle

anfallenden Arbeiten in der Gemeinde wie z.B. Beete pflegen, Grün-
flächen mähen, Straßen und Wege sauber halten. Bei Interesse bitte
melden bei Bürgermeisterin Waltraud Schnoewitz Tel. 04673/96086

Gemeindearbeiter gesucht

Unsere ersten Veranstaltungen in diesem Jahr:

Bredstedt/Köge, Sonntag, 5.Mai 2019, 14 Uhr:
Gelbe Pracht“ - Die schönste Jahreszeit!
Busfahrt mit Heiner Ehlers zur Rapsblüte in den Kögen mit Besuch
bei einem Imker. Anschließend Einkehr in das Café Frida in Bred-
stedt möglich. Treffpunkt: Marktplatz in 25821 Bredstedt.
Kostenbeitrag: für die Fahrt 7 € je Teilnehmer.
Anmeldung: bis zum 03.05. 2019 in der Tourist-Info Bredstedt unter
Tel. 04671-5857 oder per E-Mail an touristcenter@foni.net

Bordelum, Sonnabend, 11.5.2019, 14 Uhr: „Tag der offenen Tür“ 
an der Obstbaumwiese im Naturerlebnisraum Stollberg.
Erfreuen Sie sich an der Neugestaltung des Naturerlebnisraumes
mit Obstwiese, KiKaCo-Kinderobstwiese, artenreichen Blühwiesen,
„Fledermausberg“, neuen Knicks mit fruchttragenden Sträuchern.
Veranstaltungsort: Büttjebüller Kirchenweg, 25821 Bordelum

„Goldelunder Speedeel” lädt ein …
Wir zeigen den plattdeutschen 
Einakter „Erben hilft nicht
immer“ (Komödie von  Anke
Vogt) am 
- Donnerstag, 28.03.19 um 20 Uhr
- Freitag, 29.03.19 um 20 Uhr
- Sonntag, 31.03.19 um 15 Uhr
mit Kaffe und Kuchen in der
alten Gastwirtschaft Haupstr. 4
Goldelund; Eintritt: 6,00 € 
Erwachsene, 3,00 € Kinder 
bis 12 Jahre
Kartenvorverkauf solange 
der Vorrat reicht
bei:
Frauke Jessen
04673-1222
Stefanie Schriever
04673-609
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26.03. 19:30 Uhr, SoVD-Mitgliederversammlung
02.04. 10:00 Uhr, Landfrauenverein: Osterfrühstück in Goldelund
08.04. 18:00 Uhr, Feuerwehr Joldelund-Kolkerheide Aktion 

Sauberes Dorf - Feuerwehrgerätehaus
09.04. 14:30 Uhr, SoVD Spielenachmittag - Dörpshuus Goldebek
12.+13.04. - Landfrauenverein: 

Frühlingsdeko basteln bei Daniela Hansen in Löwenstedt
19.04. 15:00 Uhr, Karfreitag - Gottesdienst 

zur Todesstunde Jesu - Kirche

21.04. 6 Uhr, Ostersonntag - liturgischer Ostermorgen - Kirche
22.04. 11:00 Uhr, Ostermontag - Familiengottesdienst - Kirche
28.04. 10:00 Uhr, Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden - 
05.05. 10:00 Uhr, Konfirmation I - Kirche
07.+08.05. - 19:00, Uhr Landfrauenverein:

Kochen mit Sünje Thiesen, "Antipasti und Tapas"
10.05. Lüttschool Drelsdorf-Joldelund: 

Musical-Aufführung im Dörpkrog Joldelund
11.05. Lüttschool Drelsdorf-Joldelund: 

Musical-Aufführung im Dörpkrog Joldelund
12.05. 10:00 Uhr, Konfirmation II - Kirche

Termine

Die Wanderfreunde Joldelund planen eine Fahrt nach Bodenwerder
an der Weser. Vom 17. bis 22. Mai 2019 wollen die Teilnehmer dort
Wanderungen in zwei verschiedenen Streckenlängen unternehmen,
unter anderem in Bad Pyrmont, Hameln, Holzminden, Höxter, bei
den Externsteinen und durch das größte Hochmoor des Sollings.

Auch Tagesfahrten zum Schloß Bückeburg und in die Porzellanstadt
Fürstenberg sind vorgesehen.
Wer mitfahren möchte kann sich bei Egon Boysen, Telefon 04673-
1326, näher informieren. Mitfahren können auch Interessierte, die
nicht Vereinsmitglied sind.

Mit den Wanderfreunden Joldelund nach Bodenwerder

Die Bank wurde als erstes von den Besucherinnen und Besuchern
des Spielenachmittages für Senioren getestet und für gut befunden.
Sobald das Wetter sich wieder von seiner freundlichen Seite zeigt,
wird die Bank an der Eingangstür des Gemeindehauses aufgestellt
werden. So dass sie dann noch vor dem Nachhause gehen oder auch
noch schnell vor einer Veranstaltung zu einem kleinen Plausch in
der hoffentlich scheinenden Sonne einlädt. Ein herzliches Danke-
schön hierfür an den Bürgerwindpark Högel.
Die Senioren treffen sich jeweils am ersten Mittwoch eines jeden
Monats von 14.30 Uhr bis 17:30 Uhr im Gemeindehaus zu einem ge-

mütlichen Nachmittag. Gestartet wird dabei immer mit einer von Elke
Magnussen liebevoll hergerichteten Kaffeetafel. Anschließend wer-
den dann hauptsächlich Karten „gekloppt“ aber es können auch
gerne andere Gesellschaftsspiele gespielt werden. Und obwohl die
Spieler alle mit Ehrgeiz bei der Sache sind, stehen der Spaß und der
Klönschnack eindeutig im Vordergrund an diesem Nachmittag. Ein-
geladen teilzunehmen sind alle Högeler ab 65 Jahren und die gut-
gelaunte Runde freut sich sehr über neue Teilnehmer. Vorbeischauen
lohnt sich also auf jeden Fall!

Bürgerwindpark Högel stiftet eine Bank für das Gemeindehaus

Am 23. Januar war es soweit, Heinke und Günther Mahrt aus Drelsdorf
berichteten im Högler Gemeindehaus über ihre zwei wöchige Pro-
jekt-Besuchsreise nach Tansania. Sie wurden von Angelika Wohlen-
berg eingeladen sie doch einmal in Afrika zu besuchen. Seit 1983 lebt
Angelika Wohlenberg im Norden von Tansania. Sie ist Hebamme und
Krankenschwester und teilt das Leben der Massai. Zahlreiche Fotos
zeigen die Projekte von ihr, wie z.B. das Internat in Arusha oder die

Grundschule in Malambo sowie eine mobile Klinik. Frau Mahrt er-
zählte von den ärmlichen Bedingungen, häuslicher Gewalt gegen-
über Frauen, Zwangsverheiratung aber auch von der Fröhlichkeit der
Kinder die einen langen Fußmarsch auf sich nehmen um die Schule
zu besuchen.  Früh morgens hörte man die Kinder singend zur Schule
laufen. Spätestens nach dem mit Musik unterlegten Film waren bei
allen großen und auch kleinen Besuchern das Afrika Gefühl da.

Ein kleines Stück „Afrika Gefühl“ im Högler Gemeindehaus

Der OKR durfte bei Ralf & Marit Rehder einen Cocktail Abend aus-
richten. Mit 10 Personen haben wir leckere Cocktails probiert. Auch
auf Wunsch, wurden nach Geschmack, etwas zusammen gestellt. Na-

türlich kamen auch die Fahrer nicht zu kurz.Ob fruchtig oder fruchtig
mit Sahne da kamen alle auf ihre kosten. Wir hatten viel Spaß.

Cocktail Abend mit dem OKR Högel

20.03. 14:30 Uhr, Senioren Nachmittag

17.04. 14:30 Uhr, Senioren Nachmittag
15.05. 14:30 Uhr, Senioren Nachmittag
18.05. 08:30 Uhr, Ringreiten

H Ö G E L

J O L D E L U N D

Termine
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Unterhaltsam, spektakulär, unglaublich, intensiv, sehr norddeutsch
und mittlerweile legendär – mit kleinem Equipment fängt „Guitar He-
roes in Joldelund“ die einzigartige Atmosphäre improvisierter, inter-
nationaler Bluesrock-Festivals mitten auf dem Land in Nordfriesland
ein.
Keine Vorkenntnisse, keine Beziehungen, kein Promi-Faktor – mit sei-
nen „Guitar Heroes“ Festivals in Joldelund beweist Gerd Lorenzen,
dass mit purem Enthusiasmus und einer großen Familie in drei Ge-
nerationen ganze Musik-Festivals auf dem eigenen Dachboden ver-
wirklicht werden können, die seit 2014 sowohl die Musiker- und
Fan-Szene als auch die Nachbarn restlos begeistern.
Das "Guitar Heroes Festival" in Joldelund ist längst zu einer festen
Institution für alle Blues- und Rockfans aus dem ganzen Norden ge-
worden. Kamen anfangs noch die Besucher vorwiegend aus Jolde-
lund und dem nahen Umland, so pilgern inzwischen die
Musikliebhaber Horden weise aus dem ganzen Norden und Süd-Dä-
nemark ins beschauliche nordfriesische Dörfchen. Einige Hartgesot-
tene Musik-Freaks nehmen gar mehrere hundert Kilometer Anreise
und zusätzliche Hotelkosten auf sich, um im „Juke Joint“ mit gleich-
gesinnten den bekannten und (noch) unbekannten Saitenmeistern

zu lauschen. Auch werden die vor Ort gebotenen Camping-Möglich-
keiten gut genutzt und die Kapazitäten nahezu ausgeschöpft. Alles
in allem erfreut sich das „Guitar Heroes Festival“ in Joldelund inzwi-
schen größter Beliebtheit, nicht nur wegen der tollen Künstler, die
dort regelmäßig auftreten, sondern auch wegen der unglaublich fa-
miliären Atmosphäre. Im Mai ist es endlich wieder soweit, das erste
3-Tages-Festival des Jahres wartet mit einem besonders abwechs-
lungsreichen Programm auf. Altbekannte Publikumslieblinge wie die
Leif de Leeuw Band aus den Niederlanden treffen auf neue unge-
schliffene Diamanten wie Ramrod aus Italien und RHR aus England.
Erstmals in Joldelund live on stage sind die Mike Zito Band aus den
USA und die Erja Lyytinen Band (FIN). Am Sonntagvormittag klingt es
dann traditionell akustisch, was aber nicht zwangsläufig ruhiger be-
deutet. Denn auch da geht zuweilen ordentlich die Post ab, sowohl
auf, als auch vor der Bühne. 

Guitar Heroes Festival -  Das Bluesrock-Festival des Nordens!
03. bis 05.05.2019 in „Gerd’s Juke Joint“ Joldelund
(Bahnhofstr. 1, 25862 Joldelund)

03.05.2019 Einlass ab 19:00 Uhr, 
Beginn um 20:00 Uhr
Mike Zito Band (US)
Jeremiah Johnson Band (US)
Ramrod (I)

04.05.2019 Einlass ab 19:00 Uhr, 
Beginn um 20:00 Uhr
Erja Lyytinen Band (FIN)
Leif de Leeuw Band (NL)
RHR- Redfern, Hutchinson, Ross (UK)

05.05.2019 Einlass ab 11:00 Uhr, 
Beginn um 11:30 Uhr
Erja Lyytinen Band – Solo Acoustic (FIN)

Guitar Heroes Festival in Joldelund vom 03. bis 05. Mai 2019 

Norderweg 7 · 25862 Joldelund · Tel.: 04673/325
E-mail: joldelunder@t-online.de · www.joldelunder.de

Öffnungszeiten des Joldelunder Dorfladens: Montags - Samstags
von 06:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Sonntags von 07:30 Uhr bis 10:30 Uhr

… eine Anzeige in dieser Größe kostet regulär
160,- EUR (zzgl. Mwst.).

Für Neukunden gibt es im Oktober 2017 
einen „Einsteiger-Rabatt” von 25% - so verbleiben

nur noch 120,- EUR (zzgl. Mwst.)!

INTERESSE!?
Anzeigen- und Redaktionsschluss

für die nächste Ausgabe 
- die am 8. Mai 2019 erscheint -

ist der 17. April 2019
(bitte beachten Sie den vorverlegten Termin!).

Sie können gerne Berichte 
an folgende Adresse schicken:

Grafik Nissen, Kirchenweg 2, 24976 Handewitt
ditundat@grafik-nissen.de, Telefon 0461/979787

Kirchenweg 2 | 24976 Handewitt

0461 | 979787
ditundat@grafik-nissen.de

G RA F I K  N I S S EN
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Langenhorn. Fünf Jahre ist es nun her, als die Mitglieder des Lan-
genhorner Feuerwehrmusikzuges einen Neustart beschlossen, war
doch die Zahl der Musiker kontinuierlich gesunken und die Spielfä-
higkeit kaum noch gegeben. 
Zeit also, auf der jüngsten Jahreshauptversammlung eine Bilanz zu
ziehen, und die fiel ausgesprochen positiv aus. Seit dem Neubeginn
Anfang 2014 konnte die Zahl der Musiker auf nun 27 Aktive fast ver-
doppelt werden. Alle wichtigen Instrumente eines modernen Blas-
orchesters sind nun besetzt, von der Querflöte bis zur Tuba.
Außerdem befinden sich zurzeit noch fünf weitere Musiker in Aus-
bildung und werden den Musikzug demnächst zusätzlich verstärken.
Aber auch musikalisch hat sich einiges getan. Viele neue Stücke wur-
den erarbeitet und in das Repertoire aufgenommen. Dabei setzt der
Musikzug auf ein musikalisch breites Spektrum, um für alle Ge-
schmäcker etwas im Programm zu haben. Längst ist das Repertoire
nicht mehr nur auf traditionelle Blasmusik beschränkt, sondern viele
moderne Stücke gehören selbstverständlich dazu. So konnte man
die Feuerwehrmusiker auch im vergangenen Jahr wieder bei vielen
Veranstaltungen in Langenhorn und der Region erleben.
Auf der Jahreshauptversammlung wurden auch verdiente Musiker

für ihr ehrenamtliches Engagement ausgezeichnet. Die Ehrung für
fünfjährige aktive Mitgliedschaft erhielten Kerrin Ebsen, Mika Autzen
und Christian Lengtat. Für 10 Jahre wurden Sven Lewald und André
Lorenzen ausgezeichnet. Eine besondere Ehrung wurde Horst Chris-

tiansen zuteil. Er spielt seit 50 Jahren die
Tuba im Musikzug.
Weitere Informationen zum Feuerwehr-
musikzug findet man auch im Internet
unter www.musikzug-langenhorn.de.

Feuerwehrmusikzug weiter im Aufwind

23.03. 10:00 - 13:00, OKR-Kurs Nähkurs für Kinder ab 9 Jahren
23.03. 9:30 Uhr, „Aktion Unseres sauberes Schleswig-Holstein“
27.03. 19:30 Uhr, Bloggerin Julia Nissen erzählt, 

Veranstalterin ist der Landfrauenverein

03.04. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung
30.04. Jahreshauptversammlung des Ortskulturringes
08.05. 8:30 - 09:30, OKR-Kurs Wirbelsäulengymnastik / 

Rückenschule
08.05. öffentliche Sitzung des Finanzausschusses

L A N G E N H O R N

Die geehrten Mitglieder 
des Feuerwehrmusikzuges Langenhorn.

25.03 20.00  Gemeindeversammlung 
06.04 9.00 Sauberes Dorf Treffpunkt Bushalte Norderstr.

10.05 Musical Aufführung Lüttschool Dörpskrog Joldelund 
11.05 Musical Aufführung Lüttschool Dörpskrog Joldelund

K O L K E R H E I D E

Termine

Termine

   

Büro Niebüll
Hauptstr. 20a · 25899 Niebüll 
Tel. 04661-675 56 60

Büro Bredstedt 
Eichenweberstr. 1 · 25821 Bredstedt
Tel. 04671-933 08 77

www.bestattungen-mn.de

Vieles ist im Ernstfall zu erledigen,
noch mehr ist zu bedenken.
                                Wir helfen.

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 

- die am 8. Mai 2019 erscheint - 
ist der 17. April 2019
(bitte beachten Sie den 
vorverlegten Termin!).

Grafik Nissen, Kirchenweg 2
24976 Handewitt

ditundat@grafik-nissen.de
Telefon 0461/979787
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- Am 30.03. beginnt unsere Saison mit der Frühjahrsplatzpflege
- am 27.4.2019 ist der Saisonauftakt auf der Außenanlage mit einer

Schnuppermöglichkeit „Deutschland spielt Tennis” für Jung und alt
(mehr im Internet unter „Deutschland spielt Tennis”)

- am 22.06.2019 ist das Sommerfest auf der Tennisanlage mit Mitglie-
dern und Gästen

- am 22.07.2019 veranstalten wir eine Fahrt mit Jugend und Erwach-
senen zum Rothenbaum in Hamburg zu einem Internationalen ATP-
Tennisturnier.

- Mitte Juli 2019 planen wir ein Sommercamp für unsere Jugend mit
unserem „irischen Trainer”

- unsere Punktspiele für den Sommer befinden sich im Aushang.
- und der Bouleplatz (auch Boccia) an unserer Anlage lädt zum ent-

spannten Beisammensein ein.
… da wir ein wenig Aufwind in unserem Tennissport (vor allem in der
Jugendarbeit) spüren, versuchen wir vom Verein die Diskusion um
den Tennissport in Langenhorn am Leben zu halten und zu intensi-
vieren. Nach dem Motto: ”Tue gutes und rede darüber”

Neues vom Tennisverein

Die im vergangenen Jahr erstmals und mit großem Erfolg durchge-
führte Veranstaltung wird auch 2019 der Konzertreihe „Langenhorner
Orgelsommer“ vorangestellt. Damit soll Zuhörern, die bisher den Zu-
gang zu dieser Art von Musik noch nicht gefunden haben (und dabei
ganz besonders auch jungen Menschen), deutlich gemacht werden,
dass in unserem Dorf mit den Konzerten an unserer historischen
Orgel keineswegs Elitär-Abgehobenes stattfindet, das beim Besucher
irgendwelche Musikkenntnisse voraussetzt; vielmehr genügt es voll-
kommen, Freude an der Musik mitzubringen.
Mit Martin Stephan lebt seit einigen Jahren ein Konzertorganist der
Spitzenklasse in Langenhorn. Wie im vergangenen Jahr, hat er sich
erneut bereiterklärt, diese Veranstaltung durchzuführen nach dem
Motto „Berührungsängste abbauen!“. Dabei wird er auch ganz „un-
kirchliche“ Musikwünsche erfüllen können und Fragen aus dem Zu-
hörerkreis beantworten. Dass man ihn beim Spielen nicht nur hören,

sondern ihm auch auf die Finger (und Füße!) sehen kann, wird eine
Übertragung auf Videowand ermöglichen.
Der veranstaltende Verein zur Förderung der Kirchenmusik St. Lau-
rentius Langenhorn e.V. wünscht sich regen Zuspruch zu dieser Ver-
anstaltung (wie immer: Eintritt frei – Spende erbeten). Sie findet statt
am Sonntag, d. 12.5., um 17 Uhr. 
Erfreulich wäre, sollte sich die/der eine oder andere Besucher/in

danach zum gelegentlichen Konzertbesuch im Sommer entschließen
– oder vielleicht sogar Mitglied im Verein werden (Jahresbeitrag 15
Euro).                                                                                     G. Steinort

Orgel zum (Be-) Greifen

Mit großer Begeiste-
rung  fand der Besuch
von Bürgermeister
Oldsen am 13.02.19 im
Seniorenheim Haus
Schimmelreiter statt.
12 rüstige und inte-
ressierte   Senioren
folgten der Einladung.
In einer gemütlichen

Runde stellte sich der  neue Bürgermeister Olde Oldsen  vor. 
Schon schnell stellte sich reger Austausch ein. Langenhorner Bür-
gerinnen und Bürger waren sofort in ihrem Element, als Bürgermeis-
ter Oldsen in einer lebendigen und  informativen  Art das Dorf und
die damit einhergehenden Erinnerungen  aufgriff und Stellung dazu

nahm. Ein Auszug aus der Chronik des Lehrers  Feddersen lockte dem
einen  oder anderen ein Lächeln über die Lippen. F
riedrich Pausen …wer kennt den nicht?  Auch aktuelle Themen wie
das Neubaugebiet 21 wurden aufgegriffen. Olsen bewies ein großes
Maß an Empathie. Er zeigte glaubwürdiges   Interesse an den Ge-
schichten jedes Einzelnen in der Runde …Der Dame von Föhr, dem
Ehepaar von Altendeich, einer Bargumer  Bürgerin, dem Herrn aus
Enge , der Dame aus Niebüll , den alteingesessenen Langenhorne-
rinnen und Langenhornern und auch  an Mecklenburg-Vorpommern
war Oldsen  interessiert.
Viel zu schnell verging der Abend, wir freuen  uns auf ein Wiederse-
hen. Herzliche Grüße vom Haus Schimmelreiter sagen:
Alle Senioren aus dem Haus Schimmelreiter, Familie Sterner- Bredlau
und das Team der sozialen Betreuung: Edith Hansen, Uwe Nahnsen,
Klaudia Schlichte

Gemeindeversammlung im Seniorenheim Haus Schimmelreiter

LANGENHORN25

An der B5 Nr. 10a | 25842 Langenhorn
Tel.: 04672 - 77239-0

email: langenhorn@acontax.com
web: www.acontax.com

Beratungsstelle Wees
Birklück 7 | 24999 Wees
Tel.: 04631 - 4440-40

email: wees@acontax.com

dynamisch | menschlich | kompetent

Wir  raten
Ihnen zum Erfolg...
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Wie in jedem Jahr hat die Laienspielgruppe Lütjenholm e.V. wieder
ein neues Theaterstück einstudiert das anlässlich des Feuerwehr-
festes und des Seniorennachmittags aufgeführt wurde. Zuvor war
auch die öffentliche Generalprobe wie immer super besucht.
Der plattdeutsche Einakter „Dütmol Valentine“ von Rinje Bernd Beh-
rens stand auf dem Programm.
Zum Inhalt: Lühr Allers (Frederik Meyer), Bauer im heiratsfähigen
Alter, macht auf jedem Fest  zu fortgeschrittener Stunde irgendeiner
Frau einen Heiratsantrag und drückt sich anschließend mit faulen
Ausreden. 
Dieses Jahr taucht auf dem Feuerwehrfest eine unbekannte Schön-
heit auf, Valentine (Martina Carstensen), der Lühr natürlich sofort
den üblichen Antrag macht. Aber damit Valentine seinen Antrag nicht
ernst nehmen kann, macht er auf Anraten von Katrin (Karen Callsen)
nun gleich einem halben Dutzend anderer Frauen ebenfalls Heirats-
anträge. 
Den nächsten Morgen verbringt der sichtlich verkaterte Lühr in der
Küche und wird von seiner Haushälterin Else (Sonja Tiedemann) um-
sorgt. Doch mit der Ruhe hat es bald ein Ende. Erst taucht sein ver-

ärgerter bester Freund Peter Spinken (Marvin Friedrichsen) auf und
anschließend auch noch die Bräute, die die Einlösung des Verspre-
chens einfordern wollen. In dem ganzen Chaos vergisst Lühr das ge-
plante Interview mit Christine (Nadine Callsen) vom Bauernblatt, die
dann plötzlich auf der Matte steht…  Letztendlich fanden sowohl Lühr
als auch sein Freund Peter die Frau fürs Leben.
Für die Regie und
auch als „Topuster“
waren Christiane Ru-
gullis und Maike
Carstensen zustän-
dig. Für die Maske
war Lea Hansen ver-
antwortlich und
sorgte für das pas-
sende Aussehen. Auf
diesem Wege be-
danken sich die Lai-
enspieler bei allen
Beteiligten die sich
sowohl finanziell als
auch bei der Her-
richtung der Bühne
beteiligt haben und
nicht zuletzt für die Spenden, bei der Generalprobe und dem Senio-
rennachmittag.

Theaterspaß in Lütjenholm mit „Dütmol Valentine“

Termine in Lütjenholm
Dienstags - 18:30 Uhr, Frauengymnastik (Alte Schule)
Mittwochs - 16:00 Uhr, Jungschar (Alte Schule)

28.03. 20:00 Uhr, Schützen Monatsschießen (Dörpshus)
29.03. 18:30 Uhr, Jugendfeuerwehr (FF Gerätehaus)
01.04. 14:30 Uhr, Senioren Kartenspielen (Alte Schule)
04.04. 19:30 Uhr, Gemeinderat Arbeitssitzung (Dörpshus)
07.04. 10:45 Uhr, Gottesdienst (Alte Schule)
08.04. 19:00 Uhr, Sauberes Dorf (FF Gerätehaus)
15.04. 11:00 Uhr, Essen in Gemeinschaft (Alte Schule)

17.04. 14:30 Uhr, Seniorenkreis (in Högel)
18.04. 19:30 Uhr, Essen der Jagdgemeinschaft
25.04. 20:00 Uhr, Pokalschießen der Vereine (Dörpshus)
26.04. 18:30 Uhr, Jugendfeuerwehr (in Goldelund)
28.04. 10:00 Uhr, Konfirmation Nordbereich (Kirche Breklum)
02.05. 19:30 Uhr, Gemeinderat Arbeitssitzung (Dörpshus)
03.05. 18:30 Uhr, Jugendfeuerwehr (FF Gerätehaus)
05.05. 10:45 Uhr, Gottesdienst (Alte Schule)
06.05. 14:30 Uhr, Senioren Kartenspielen (Alte Schule)
06.05. 19:30 Uhr, Feuerwehr Übungsabend (FF Gerätehaus)
10.05. 18:30 Uhr, Jugendfeuerwehr (in Joldelund)
11.05. 08:45 Uhr, Ringreiter & Schützen Jahresfest

L Ü T J E N H O L M

Christine, Lühr und Valentine, Oma Else, Peter
und Katrin (hinten v. l.) zeigen das turbulente
Stück, Christiane Rugullis (unten l.) und Maike

Carstensen passen auf, das alles klappt.
Immer mobil – sicher ans Ziel !
Reisedienst: individuelle Gruppenreisen für Tages- und Halbtagestouren

KFZ-Werkstatt: Service und Reparaturen aller Marken

Reisedienst &
KFZ-Werkstatt

Nissen & Sohn GmbH 
Westerfeld 2a · 25864 Löwenstedt 

Reisedienst: 04843·20 50133
 Werkstatt: 04843·2212 

www.bus-nissen.de
www.kfz-nissen.de

Termine
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Ein letztes Mal begrüßte Erich Scholz als Wehrführer die anwesenden
Gäste zum diesjährigen Jahresfest der Freiwilligen Feuerwehr Lütjen-
holm. Im Dezember dieses Jahres wird er sein Amt nach 29 Jahren
niederlegen und in die Ehrenabteilung wechseln.  Auch wenn die
Wahlen eines Nachfolgers bereits im Februar stattfinden, werde er
noch bis Ende des Jahres, in Zusammenarbeit mit dem neuen Wehr-
führer, unterstützend weitermachen, so Scholz während seiner An-
sprache. Doch erst einmal hieß es „Bühne frei“ für die
Laienspielgruppe Lütjenholm e.V. die schon ungeduldig auf ihren
Auftritt warteten. Seit Oktober vergangenen Jahres haben die Spieler
wieder ein neues Stück einstudiert. „Dütmol Valentine“, ein platt-
deutscher Einakter, stand auf dem Programm.  Hier ging es um den
Bauern Lühr Allers der den Frauen gerne während jeden Festes Hei-
ratsanträge macht. Da er das alles ja „gar nicht so ernst“ meint, führt
das natürlich zu Komplikationen. Letztendlich wird er aber von sei-
nem „Laster“ kuriert und nach vielem Hin und Her kann er schließlich
seine Braut in die Arme schließen. Belohnt wurden die Spieler mit
jeder Menge Applaus, der wohl schönste Lohn für die viele Arbeit
die dahintersteckte. Anschließend standen Ehrungen und Beförde-
rungen auf dem Programm. Für 10 Jahre aktiven Feuerwehrdienst

wurde Löschmeister
Martin Nielsen, in Ab-
wesenheit, geehrt.
Oberfeuerwehrfrau
Levke Vollersen
bekam für 20 aktive
Jahre ihre Auszeich-
nung. Christian Speer
wurde zum Oberfeu-
erwehrann befördert.
Bürgermeister Mat-
thias Rugullis über-
nahm abschließend
die ehrenvolle Auf-
gabe das  Brand-

schutzehrenzeichen in Silber an Broder Callsen zu überreichen.  
Nach dem offiziellen Teil sorgte das Duo „Vis-a-Vis“ mit schwungvol-
ler Livemusik dafür, dass die Tanzfläche bis in den frühen Morgen
immer gut besucht war.

Stimmungsvolles Feuerwehrfest mit Plattdeutschem Theater

Wehrführer Erich Scholz und Bürgermeister Mat-
thias Rugullis gratulierten den Geehrten: Broder
Callsen, Levke Vollersen und Christian Speer,
stellvertretender Wehrführer Markus Buchholz

schloss sich an (v. l.).

„Ick schall nu aflöst warn, und dorum bruuken wie eener, de hüt nü
wählt warn mutt“, eröffnete Wehrführer Erich Scholz die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Lütjenholm, denn seine
Amtszeit wird Ende des Jahres vorbei sein. Nach 29 Jahren als Chef
der Freiwilligen Feuerwehr wird er diese Aufgaben in die Hände seines
Nachfolgers legen. „Ick freu mi, dat ick mien letzte Versammlung moo-
ken dörf“, ergänzt er nicht ganz ohne Wehmut. 29 Jahre hat er seine
ganze Energie, großes Engagement und viele Stunden ehrenamtlicher
Arbeit nicht nur in die Feuerwehr investiert, sondern auch für die Ge-
meinde im Allgemeinen.
Nach einem Aufruf im vergangenen Jahr freut sich die Feuerwehr über
die drei neuen Mitglieder Jasmin Vialon, Stefan Phipps und Frederik
Meyer, so dass momentan in der Feuerwehr 38 aktive Mitglieder sowie
7 in der Ehrenabteilung sind. Für Nachwuchs ist mit der Jungendfeu-
erwehr ebenfalls gesorgt, so Scholz, denn es werden momentan ca.
20 Jugendliche ausgebildet. Nicht zu vergessen seien die 19 Fördern-
den, die die Wehr unterstützen. 
In seinem Jahresbericht hob Scholz hervor, dass es zu keinen größe-
ren Einsätzen kommen musste, dass sich die Feuerwehr aber mit
Übungen stets auf dem neuesten Stand befände. Unterstützung sei
schließlich bei fast allen Veranstaltungen der Gemeinde nötig, sei es
beim Laterne laufen, Aktion sauberes Dorf oder auch dem Senioren-
nachmittag und vielem mehr. 
„Nun kommen wir zum entscheidenden Punkt des Abends“, läutete
Erich Scholz die Wahl seines neuen Nachfolgers ein. Ein Wahlvor-
schlag war rechtzeitig beim Bürgermeister Matthias Rugullis einge-
reicht worden. Björn Brockmann wurde vorgeschlagen und erklärte
sich bereit, dieses Amt im Falle der Wahl anzunehmen und alle Lehr-
gänge durchzuführen. In geheimer Wahl wurde er dann erwartungs-
gemäß einstimmig gewählt und freut sich nun auf seine neuen
Aufgaben. Die Vereidigung findet voraussichtlich im Dezember dieses
Jahres statt. Bis dahin wird er an der Seite von Erich Scholz in die Ar-
beit des Gemeindewehrführer eingeführt und auf seine künftigen

Pflichten vorbereitet.
„Herzlichen Glück-
wunsch. Es freut
micht, dass du alle Ja-
Stimmen bekommen
hast“, gratuliert
Scholz seinem Nach-
folger. Auch Bürger-
meister Matthias
Rugullis schloss sich
den guten Wünschen
an, genauso wie
Amtswehrführer Dirk

Paulsen. Er gratulierte der Feuerwehr nicht nur zu ihrem neuen Chef,
sondern auch zu dem neuen Einsatzfahrzeug, das spätestens im Früh-
jahr fertig ausgestattet zum Einsatz kommen soll. „Die Gemeinde kann
stolz sein auf ihre Feuerwehrleute die für Sicherheit sorgen. Ich wün-
sche, dass sie immer heil von den Einsätzen zurückkommen“, schloss
Paulsen. „Danke für die gute Zusammenarbeit. Macht mit dem neuen
Wehrführer genauso weiter“, bedankte sich Scholz , „holt tosoben wi
de letzten 29 Johr. Denn bin ick uk nich bang, dat dat wiedergeiht.“

Neuer Gemeindewehrführer für Lütjenholm gewählt

Erich Scholz (l.) gratuliert seinem Nachfolger
Björn Brockmann zum Amt des neuen Gemeinde-

wehrführers.
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Am vergangenen
Samstag stand in Ock-
holm wieder das tradi-
tionelle Jahresfest der
Freiwilligen Feuerwehr
an. Im Gasthaus „zur
Mühle“ wurde dies im
vollen Saale (70 Perso-
nen) ausgiebig zele-
briert. Geprägt war der
Abend von ganz be-
sonderen Ehrungen.
Bürgermeisterin Claudia Weinbrandt blickte mit den Kameraden auf
zahlreiche Einsatz-, Übungs- und Arbeitsstunden zum Wohle der All-
gemeinheit zurück. Sie verdeutlichte dabei die gesellschaftliche Be-
deutung der Wehr und dass der unermüdliche Einsatz absolut keine
Selbstverständlichkeit sei. Dass an diesem Abend auch 6 aktive Neu-
zugänge vereidigt werden konnten, zeigte einmal mehr die lebende
und verantwortungsvolle Gemeinschaft des Dorfes. Auch an der
„Führungsspitze“ gab es mit dem neuen Wehrführer Timo Autzen und
seiner stellvertretetenden Wehrführerin Merle Jacobsen zwei Ernen-
nungen zum Ehrenbeamten auszusprechen. Ein Höhepunkt der Ver-
anstaltung war allerdings die feierliche Überreichung des
Brandschutzehrenkreuzes in Gold an Bruno Petersen für 50 Jahre ak-
tiven Dienst. „Eine so lange Zeit zur Feuerwehr zu gehören, ist schon
eine besondere Leistung – aber sie dann auch noch aktiv und mit
so viel Herzblut zu erfüllen, ist aussergewöhnlich“, so Bürgermeisterin

Weinbrandt. Selbst
den umliegenden
Wehren war Petersen
ein Begriff, denn so
gepflegt wie das Ock-
holmer Feuerwehr-
haus und -auto gab es
kaum vergleichbares
Nutzgut. Ein scherz-
haftes Zitat des Geehr-
ten/ lang jähr igen
Gerätewartes dazu:

„wenn es regnet, bleibt unser Auto im Feuerwehrhaus und rückt nicht
aus“. Seine Kameraden bedanken sich mit einer ganz persönlichen
Collage bei Bruno Petersen und sein langjähriger Weggefährte Hans-
Willi Weinbrandt überreichte ihm zudem einen Bildband mit den ge-
meinsamen Erlebnissen. Weitere Beförderungen:
Löschmeister: Timo Autzen und Julius Carstensen
Hauptfeuerwehrfrau mit drei Sternen: Merle Jacobsen
Hauptfeuerwehrmann mit drei Sternen: Jan Tade Jacobsen
Feuerwehrmann: Jens Meisinger, Dirk Paulsen, Mattes Paulsen, Sören
Nissen, Björn Christiansen, Nils Jacobsen und Jasper Feddersen
Weitere Ehrungen: 10 Jahre: Jan Carstensen und Ferdinand Christi-
ansen; 50 Jahre: Hans-Ulrich Clausen und Bruno Petersen
Übertritt in die Ehrenabteilung: Bruno Petersen, Julius Carstensen,
Uwe M. Nissen, Karl-Johann  Petersen und Hans-Willi Weinbrandt

(Fotos und Text: Christina Weinbrandt)

Feuerwehrfest

Zum Jahresstart stand für den Ockholmer Schützenverein wieder das
traditionelle Winterfest an. Diese Veranstaltung ließ sich – neben
den ca. 45 hiesigen Schützen – auch die befreundete Abordnung aus
Schobüll nicht entgehen. „Es ist immer ein nettes Miteinander und
wir blicken dabei eben auch gerne über den eigenen Dorftellerrand

hinaus und pflegen
alte Freundschaften“,
beschreiben die Ver-
eine einig. Auch eine
Ehrung durfte an die-
sem Abend nicht feh-
len. So wurde Uwe
Nissen (Eggenswarft)
für seine 25-jährige
Mitgliedschaft her-
vorgehoben. In gesel-
liger Runde wurden
diese angemessen

begossen und zu späterer Stunde natürlich auch das Tanzbein zu
fetziger Musik von Erich geschwungen.
Neben dem zweimaligen Pokalschießen der Vereine im Frühjahr und
Herbst,  steht im Sommer wieder das große Schützenfest an. Hier
versuchen die Damen, Herren und Jungschützen im wahrsten Sinne
des Wortes „den Vorgel abzuschießen“.
                                                     (Fotos und Text: Christina Weinbrandt)

Ockholmer Schützenverein

28OCKHOLM

(v.l.n.r.) Uwe Nissen (Ehrung), Königspaar 
Heinke Mühlbacher und Jan Carstensen, 

Johannes Paulsen (1. Vorsitzender)

Ehrungen und Beförderungen Ehrenabteilung

20.03. Sparen (Sparclub)
20.03. 15:00 - 17:00, Zwergentrefen

21.03. Frühstücken in Gemeinschaft
27.03. 15:00 - 17:00, Zwergentrefen
03.04. 15:00 - 17:00, Zwergentrefen

O C K H O L M

Termine
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Herzlichen Glückwunsch, Therese …

Auf dem Weg zur Hamburger Hallig fielen uns in den Vorjahren die
kleinen Gruppen Läufer auf, die unermüdlich  bei Wind und Wetter
am Biikefeuer vorbei, ihre Runden auf der Hamburger Hallig drehten.
Irrsinn für manchen Beobachter, Lebenselexier für die Läufer. Wer
einen Marathon startet, will mehr als nur Laufen. Läufer können sich
gut motivieren und haben Ausdauer.
Wer sind diese Läufer?
Um das herauszufinden, habe ich mich am 21. Februar nachmittags
mit der Laufgruppe am Amsinck- Haus getroffen. Der Hamburger
Christian Hottas veranstaltet schon seit dem Jahr 2000 Läufe nicht

nur in Hamburg. Seit
2010 auch Themen-
Läufe, z.B. Läufe auf
der Störbrücke oder
auf der Rheinbrücke.
Besonderes Special
sollte ein Lauf an der
Nordsee in den Son-
nenuntergang sein
und so entschied er

sich für den Biike- Ultra- Marathon zur Hamburger Hallig, der in die-
sem Jahr zum 6. Mal stattfand. Seine Mitstreiter informierten mich
darüber, dass Christian Hottas selbst schon 2750 Marathonläufe ab-
solviert hat und damit Weltrekordhalter ist.

Was ist ein Ultra- Marathon?
Einmal im Leben einen Marathon laufen, für einige ist dieser Wunsch
ganz oben auf der persönlichen to-do- Liste. Aber Ultra- Marathon?
Als Ultra- Marathon bezeichnet man eine Strecke, die über 42,195 km
ist. Angemeldet hatte sich auch Burkhard Löher. Er hat schon über
100 Marathonläufe erfolgreich absolviert und ist damit in einer ganz
elitären Gruppe, den „100- Marathon- Club Deutschland e.V.“  Trotz
Regen, ging es für ihn und weiteren 9 Läufern auf die doch recht
übersichtliche Laufstrecke. Sechsmal wurde die 7,7 km- Runde ge-
laufen. Start und Ziel, bzw. Wendepunkt, war der Deich. Zudem war
am Deich  eine kleine Verpflegungsstelle mit Getränken  und Obst
aufgebaut. 
Wie läuft man einen Ultra- Marathon?
„Wichtig ist“, da waren sich alle Anwesenden einig, „nicht zu schnell
loszulaufen“. Schnell driftete die Gruppe auseinander, denn jeder
fand sein Lauftempo, auch bei  einsetzender Dämmerung. 
Burkhard Löher war motiviert, „wir haben sechsmal den Wind von
vorn, aber auch sechsmal den Wind im Rücken.“ Bei Dunkelheit
diente das Feuer als richtungsweisend und eine Stirnlampe war ein
„Muss“ für ihn und seine Kollegen. Dennoch galt es den Weg zur Warft
zu finden, nach links abzubiegen und wieder den Weg  zum Platten-
weg zu nehmen. Nicht ganz ungefährlich, denn unter den Wasser-
stellen auf dem Weg befand sich eine rutschige Schlickschicht.
„Nasse Füße hatte man schon gleich in der ersten Runde“, bestätig-
ten mir die Läufer. Ansporn für alle Läufer schien zu sein, den 
persönlichen Erfolg des Ankom-
mens zu erleben. 
Zum Schluss bekam Burkhard
Löher und seine Mitstreiter eine
Medaille zur Erinnerung an den
6. Biike- Ultra- Marathon- Lauf
auf der Hamburger Hallig.
Wer mehr über Biikebrennen
auf der Hamburger Hallig erfah-
ren möchte, dann schaut auf die
Homepage https://www.reus-
senkoege.de/aktuelles/

(Anke Dethlefsen)

Biike- Ultra- Marathon- Lauf auf der Hamburger Hallig

Die erste Krokusblütenkönigin der Gemeinde Reußenköge heißt
Therese Thamsen. Sie wird jetzt ein Jahr lang die Region, speziell
Husum, repräsentieren. Wir wünschen ihr viel Glück und noch viele
spannende Erlebnisse im Jahr ihrer Regentschaft!

REUSSENKÖGE29

Müllsammeln in der Gemeinde am Samstag, den 06. April 
Osterrallye am 20. April, Start: 10 Uhr an der  „Alten Schule“ 
im Sophien- Magdalenen- Koog 8

R E U S S E N K Ö G E

Termine

Sönke-Nissen-Koog 55
25821 Reußenköge
Tel.: 04674/ 474

Mail: info@tischlerei-dethlefsen.de
www.tischlerei-dethlefsen.de

TREPPEN

HAUSTÜREN

WINTERGÄRTEN
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Zum Feuerwehrball am 2.3.2019 hatten die beiden Freiwilligen Feu-
erwehren aus Vollstedt und Sönnebüll in die Friedensburg eingela-
den.
Nach der Begrüßung durch die beiden Wehrführer Frerk Brodersen
und Hans Jürgen Martensen, gab es traditionsgemäß leckeren Grün-
kohl. Nach dem Essen führten Hans Jürgen und Daniel einen akus-
tisch wortlosen Sketsch mit beschriebenen Texten auf. Darin wurden
Vermutungen über Alzheimer und ein neues Feuerwehrhaus in Sön-
nebüll geäußert?!?! 
Auch im Namen der anwesenden Bürgermeisterin aus Vollstedt Sa-
bine Nahnsen, dankte ich in einer kurzen Ansprache der Wehrfüh-
rung und den Kameraden für ihren Einsatz, für unsere Sicherheit und

Feuerwehrball Vollstedt und Sönnebüll

Auch wir waren dabei
- IGW (internationale
Grüne Woche) in Ber-
lin. Für uns hieß es
am Samstag den
19.01. früh aufstehen,
da der Bus bereits
morgens um 6 Uhr in
Niebüll startete. Wir
teilten uns den Bus
mit mehreren Landjugenden aus ganz Nordfriesland. Nachmittags
angekommen in unserem Hotel in Berlin richteten wir uns häuslich
ein. Kurz darauf ging es bereits zur Landjugendfete, wo wir viele be-
kannte Gesichter sahen, aber auch einige neue Bekanntschaften
machten. #Landjugendverbindet 
Am Sonntagmorgen versammelten wir uns gemeinsam mit den an-
deren Landjugendlichen Deutschlands im Citycube Berlin, um den
Reden Julia Klöckners und ihrem französischen Amtskollegen Mon-
sieur le Ministre Didier Guillaume zu zuhören. Auch der Präsident
des Deutschen Bauernverbandes Joachim Rukwied und die Vorsit-
zende der Deutschen Landfrauen Brigitte Scherb hielten Grußworte.
Im Anschluss führte die Rheinische Landjugend das Theaterstück "Er

hätt noch immer jot jegange" auf. 
Den restlichen Tag schlenderten
wir über die wie immer sehr inte-
ressant gestaltete Messe. Die
"Grüne Woche" ist in die verschie-
densten Länder und natürlich in
die deutschen Bundesländer auf-
geteilt. Dazu gibt's zum einen die
Blumenhalle, die großstadtähnlich
aufgebaut war. Dafür wurden Pa-

letten genutzt, die mit jeglichen Blumen und Sträuchern verziert
waren. Und zum anderen die Tierhalle, in der viele Shows gezeigt
wurden und man die Tiere begutachten konnte. Dieser umfangreiche
Tag wurde abends auf der Niedersachsenfete ausgeklungen. 
Den Montag, an unserem letzten Tag in Berlin wurde uns einen Ein-
blick in die Unterwelten Berlin gewährt. Wir besichtigten einen Bun-
ker aus dem zweiten Weltkrieg und erhielten viele spannende Infos
über die damalige Zeit. Am Nachmittag teilten wir uns nach Lust und
Laune auf. Einige machten Sightseeing, die anderen fuhren ins Hotel
und beschäftigten sich dort. Den letzten Abend holten wir die Kleider
und Anzüge raus, denn es ging wieder zur Messe - zum Landjugend-
ball. 

Dienstagmorgen hieß
es für uns Koffer pa-
cken und ab nach
Hause! Es waren tolle
vier Tage und wir
sagen vielen Dank an
unsere beiden Orga-
nisatoren, die diese
wunderbare Tour
wieder auf die Beine
gestellt haben und
freuen uns bereits
jetzt auf das nächste
Jahr! 

Landjugend Reußenköge in Berlin

23.03. 13.30 Uhr, „Aktion sauberes Dorf”

Ab  Mittwoch dem 17.4.2019 Treffpunkt um 19.30 Uhr Feuerwehr-
haus alle 14 Tage gemeinsame Radtour

S Ö N N E B Ü L L

Termine
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SÖNNEBÜLL31

Am 4. März 2019 (Ro-
senmontag) trafen
sich 13 Jungen und
Mädchen zum Fa-
sching im Sönnebül-
ler Feuerwehrhaus.
Die Räume wurden
mit zum großen Teil
aus selbstgebastel-
ten Sachen der Kin-
derstunde geschmückt. Um 15.30Uhr legten wir los. Viele kleine
Kinder kamen vorbei, und freuten sich über die Musik und ganz viel
buntes Licht. Das Highliht waren die Luftballons, die in den Räumen
verteilt waren. Es wurden verschiedene Spiele aufgebaut, wo die Kin-
der nach Herzenslust spielen konnten. Stolz zeigten die Kinder ihre
Verkleidung, und einige hatten auch ein aufgemaltes Tattoo an den

Händen und Armen. Die Mütter,
eine Oma und ein Vater tranken
gemeinsam Kaffee, und schauten
sich ein Album mit  alten Bildern
aus der Kinderstunde an.
Die Zeit verging viel zu schnell vor-
bei. Um 17.00Uhr ging ein schöner
Nachmittag zu Ende. 
Danke an die Gemeinde für die
Spende, und an die Feuerwehr, das
ich die Räume nutzen durfte. Auch
ein großes Dankeschön an die Hel-
fer, die mir beim auf- und abbauen
geholfen haben.

(Tanja Paulsen)

Kinderfasching

Das Biikebrennen wurde wieder am 21.02. von der Freiwilligen Feu-
erwehr Sönnebüll ausgerichtet. Nachdem auf der Koppel bei der
Windmühle Nr. 2 sehr viel Knickholz abgeladen worden war, wurde
es im laufe des Abends von Hans Ulrich Martensen mit seinem Te-
leporter zu einem großen brennenden Biikefeuer aufgetürmt. Zirka
18.00Uhr wurde das Biikefeuer angesteckt und brannte zu beginn der
Veranstaltung lichterloh. Die Feuerwehrkameraden um Hans Jürgen
Martensen hatten zuvor ein Zelt aufgebaut und alles für den Verkauf
von Glühwein und Grillwurst hergerichtet. Die Veranstaltung war wie-
der sehr gut besucht. Rechtzeitig hatte es am späten Nachmittag
aufgehört zu regnen.

Wegen der großen
Menge an Busch, war
es ein ungewöhnlich
großes (langes) Feuer.
Deshalb war Hans
Ulrich den ganzen
Abend, während wir
es uns bei Getränken,
Wurst und einem
guten Schnack ge-

mütlich machten, mit dem zusammen schieben des Holzes beschäf-
tigt Einschöner Abend für jung und alt direkt am Feuer ging um ca.
23.00Uhr zu Ende.
Getränke und Wurst waren aufgebraucht, und so gingen auch die
letzten Gäste mit mehr oder weniger „runden Füßen“ nach Hause.
Einen lieben Dank an alle die geholfen haben beim auf- und ab-
bauen, beim Ausschank und natürlich Hans Ulrich für seinen Einsatz.                                                                   

(Christian Christiansen)

Bei der Sönnebüller Feuerwehr war wieder viel los!

das kulturelle Leben unserer beiden Dörfer.
Die Gemeindevertretungen sagen weiterhin ihre Unterstützung bei
allen erforderlichen Anschaffungen von Geräten und persönlicher
Ausrüstung zu. Ich hatte anschließend noch die ehrenvolle Aufgabe,
dem Brandmeister Daniel Martensen für 25jährige treue Pflichterfül-
lung im aktiven Feuerwehrdienst zum Schutz von Mensch und Um-
welt mit dem Brandschutz-Ehrenzeichen in Silber am Bande des
Landes Schleswig-Holstein auszuzeichnen. 
Noch eine besondere Ehrung in Form einer Dankesurkunde der Ge-
meinde Sönnebüll für 20 Jahre Gemeindewehrführer überreichte ich
Oberbrandmeister Hans Jürgen Martensen. Seit September 1998 ist
Hans Jürgen unser Wehrführer. Mit dieser kleinen Aufmerksamkeit

(inklusive Essensgutschein) ist es ein Dank für die Verantwortungs-
volle Arbeit in der Feuerwehr. Übrigens ist es in unser 130jährigen
Feuerwehrgeschichte das erste Mal, das ein Wehrführer über 20 Jahre
dieses Ehrenamt inne hat. Natürlich schloss ich in meinen Dank
Meike als Ehefrau ganz besonders mit ein.
Der Wehrführer aus Vollstedt ehrte für 30jährige Feuerwehr-Zugehö-
rigkeit den ehemaligen Wehrführer, Löschmeister Holger Jensen mit
der Spange für 30 Jahre und einer Dankesurkunde.  
Anschließend feierten (fast) alle zusammen bis in den frühen Mor-
genstunden.

(Christian Christiansen)
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Es ist wieder soweit: Schon seit einigen Jahren findet in Struckum
jährlich einmal ein Dorfflohmarkt statt. Das soll auch 2019 am 19. Mai
so sein. In der Zeit von 9:00 bis 16:00 Uhr kann jeder Struckumer

Dinge, die er nicht
mehr benötigt oder
die er speziell für
diesen Tag angefer-
tigt oder zubereitet
hat, zum Kauf anbie-
ten. Er kann aber
auch selbst bei sei-
nen Nachbarn „ein-
kaufen“. 
Bei den beiden Orga-
nisatorinnen Christel
Clausen (04671  5663) und Rita Andresen (04671  6925) kann sich jeder,
der etwas anbieten möchte, bis zum 30. April anmelden. Es werden
Flyer mit der Angabe von Straßennamen vorbereitet und zusammen
mit Plakaten an den bekannten Stellen ausgelegt bzw. aufgehängt:
z.B. in Bredstedter Apotheken, beo EDEKA Breklum, im Markant Markt
Bredstedt, in Struckum in der shell Tankstelle und dem Landmeakrt.
Jeder kann aber auch gerne bei Christel Clausen oder Rita Andresen
Flyer abholen. Die beiden freuen sich auf viele Anmeldungen und
zahlreiche kaufwillige Besucher.

(Text Rita Andresen, Foto Jörg Tessin)

Dorfflohmarkt in Struckum 

32STRUCKUM

Von links: Rita Andresen, Christel Clausen

Anfang Februar hielt die Jugendfeuerwehr Struckum ihre Jahres-
hauptversammlung ab.
Der Jugendgruppenleiter Hendrik Knies hielt einen detaillierten Jah-
resrückblick über die Dienstabende und Veranstaltungen im vergan-
genen Jahr. Zur Zeit befinden sich 25 Jugendliche in der Wehr, davon

kommen 4 aus
Struckum, 9 aus Alm-
dorf, 11 aus Breklum
und ein Kamerad aus
Bredstedt. 15 Übungs-
abende haben 2018
stattgefunden dazu
kommen diverse
Sonderdienste. Unter
anderem nahmen sie
wieder am Hansted-
ter Feuerwehrmarsch
in der Lüneburger

Heide teil, im August fand ein internes viertägiges Zeltlager in Son-
derburg in Dänemark statt und im September folgten sie der Einla-
dung einen schönen Tag in der Tolkschau zu verbringen. Außerdem
nahmen die Kids an einem Erste-Hilfe-Kurs teil und verabredeten
sich mit den „Großen“ der Nachbarwehren, um gemeinsame Übungs-
abende zu veranstalten.
Hendrik Knies bedankte sich bei allen Sponsoren und Unterstützern,
ohne die es nicht möglich wäre, all diese Termine wahrzunehmen. 
Im Anschluss fanden die Wahlen zum Vorstand statt.
Hendrik Knies wurde als Chef der Jugendfeuerwehr von seiner Stell-
vertreterin Julia Dethlefsen aus Almdorf abgelöst. Julia freute sich
über das Wahlergebnis und nahm die Wahl zur Jugendgruppenlei-
terin an.Ganz arbeitslos wurde Hendrik aber nicht, er wurde zu ihrem
Stellvertreter gewählt. Zu den Gruppenführern wurden Jarne Kasch
und Henning Rickertsen gewählt, das Amt des Kassenwartes über-
nimmt ab sofort Tim Dethlefsen und zur Schriftführerin wurde Hanna
Jebe wiedergewählt.

(Text und Foto Martina Jebe)

Die Jugendfeuerwehr Struckum unter Almdorfer Führung

Der Vorstand: v.l. Henning Rickertsen, Jarne
Kasch, Hanna Jebe, Hendrik Knies, Tim Dethlef-
sen, Julia Dethlefsen und Lena Matthiesen

(Jugendfeuerehrwartin)

05.04. 15:30 bis 19:30 Uhr, Blutspende, Gemeindehaus Struckum
17.04. 14:30 bis 17:00 Uhr, Osternachmittag, DRK Ortsverein Bre-

klum-Struckum-Almdorf, Gemeindehaus Struckum
22.04. 10:00 Uhr,  Familiengottesdienst mit Taufen, 

Gemeindehaus Struckum

27.04. 9:00 bis 17:00 Uhr, Erste-Hilfe-Lehrgang, DRK Ortsverein,
Gemeindehaus Struckum

15.05. 14:30 bis 17:00 Uhr, Seniorennachmittag, DRK Ortsverein
Breklum-Struckum-Almdorf, Gemeindehaus Struckum

19.05. 9:00 bis 16:00 Uhr, Dorfflohmarkt in Struckum

S T R U C K U M

Termine

Hans-Dieter Hansen
Steuerberater

Fin Schauer
Steuerberater

Kirsten Petersen
Steuerberaterin

Ulf Volquardsen
Steuerberater

Steuerberatungsgesellschaft mbH
Landwirtschaftliche Buchstelle

Mühlengrund 17 • 25884 Viöl
Tel. 0 48 43 / 20 80-0 • Fax 0 48 43 / 20 80-20

info@steuerberater–vioel.de • www.steuerberater-vioel.de
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33 STRUCKUM

Der neue Verein hat inzwischen 18 Mitglieder, 14 von ihnen zählen
seit dem 14. Februar zu den Gründungsmitgliedern. Seinen Sitz hat
er in Struckum. Vereinszweck ist 
der Umweltschutz, 
die Förderung der Erreichung von globalen Klimazielen, 
der Schutz und wirtschaftliche Umgang mit vorhandenen Ressour-
cen, 
die Förderung des Gemeinschaftssinns in der Gemeinde Struckum
durch gemeinsame Ressourcennutzung sowie 
die Etablierung der Elektromobilität in der Gesellschaft. 
Zur Umsetzung dieser Ziele sollen Sachgüter, speziell ein E-Mobil,
angeschafft werden und zur gemeinschaftlichen Nutzung durch die
Mitglieder bereitgestellt werden. Auch eine Förderung von weiteren
klimaverträglichen Mobilitätskonzepten in der Gemeinde ist denkbar. 
Mitglied kann jeder volljährige Bürger aus Struckum werden. Herzlich
willkommen sind aber auch Mitglieder aus den Nachbargemeinden.
Beschlossen ist noch nichts, aber es wird an einen Mitgliedsbeitrag
von 48,00 € pro Jahr für das 1. Mitglied und 24,00€ für jedes weitere
Familienmitglied gedacht. 
Auf die Verabschiedung der Vereinssatzung folgten Vorstandswah-
len:
Zum Vorsitzenden wurde Carsten-Andreas Lorenzen gewählt. Sein
Stellvertreter ist Björn Jacobsen, Carsten Paukert wurde zum Kassen-
wart, Rita Andresen zur Schriftführerin bestimmt. Birgit Lebeck-Krö-

ning, Klaus Fedder-
sen und Wolf Knipfer
stellten sich als Bei-
sitzer zur Verfügung,
Carl-Heinz Ketelsen
und Karl-Eggert An-
dreä übernehmen
die jährliche Kassen-
prüfung.
Der Vorstand wird
sich um die Eintra-
gung des neuen Ver-
eins kümmern und
sich mit konkreten

Fragen der Anschaffung und Einführung eines Dörpsmobils beschäf-
tigen. In Bezug auf den Fahrzeugtyp werden ein Renault ZOE und ein
Nissan Leaf in die engere Wahl gezogen. Björn Jacobsen ist bereit,
kostengünstig für den Verein eine passende Ladesäule zur Verfügung
zu stellen. Die Vereinsmitglieder müssten lediglich die Kosten für den
genutzten Strom übernehmen. Hierbei handelt es sich in Struckum
um einen entscheidenden Standortvorteil. Günstig für alle erreichbar
könnte so die Ortsmitte zum Standort des E-Mobils werden.

(Text und Text Wiebke Kühl-Tessin)

Struckums „Vereinslandschaft“ hat ein neues Mitglied: „Dörpsmobil Struckum e.V.”

von links Vorstand: Björn Jacobsen, Klaus Fedder-
sen, Carsten-Andreas Lorenzen, Birgit Lebeck-Krö-
ning, Carsten Paukert, Rita Andresen, Wolf Knipfer

Regen Zuspruch gefunden hatte die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der DRK-Ortsvereins Breklum-Struckum-Almdorf. Am Mitt-
woch, 13. Feb. 2019, fanden sich 55 Mitglieder und Gäste des Vereins
in der Breklumer Gasttätte Herrngabe ein.
Zum offiziellen Teil der Versammlung zählte der Bericht der Vorsit-
zenden Frauke Bahnsen: Sie freute sich über die zur Zeit 146 Mitglie-
der der Ortsvereins und insbesondere, über die beiden
Neumitglieder des Abends. Die  Aktivitäten des DRK-Teams im Jahr
2018 waren vielfältig und immer gut besucht. Ein Highlight sind die
regelmäßig im Struckumer Gemeindehaus stattfindenden Blutspen-
determine. Nicht ohne Stolz berichtete die Vorsitzende, dass 2018
die Spenderzahl um 24 im Vergleich zum Vorjahr gestiegen ist. Da-
runter waren 20 Erstspender. Es folgten die Berichte über zwei regel-
mäßig stattfindende Gymnastikgruppen, der Bericht des Kassenwarts
und der Kassenprüfer. Die Versammlungsteilnehmer waren offen-

sichtlich mit der Ar-
beit des Vorstands
und seines großen
Helferteams zufrie-
den: Der Vorstand
wurde einstimmig
entlastet, die Helfer
erhielten später
einen Blumenstrauß.
Bei den anschließen-
den Wahlen wurden

die Beisitzer Erika Petersen, Lisa Ri-
ckertsen und Olga Thomsen ein-
stimmig wiedergewählt. Für  Britta
Brodersen übernimmt Silke Jacob-
sen das Amt der Kassenprüferin. 
Für 25 Jahre treue Mitgliedschaft
wurde Marielotte Schlange aus
Vollstedt geehrt. 
Struckums Bürgermeister Bendix
Asmussen, Breklums stellvertre-
tender Bürgermeister  Ernst-Georg
Nommensen sowie Frank Millack
als Kreisvorsitzender würdigten
alle das große ehrenamtliche –
und beileibe nicht selbstverständ-
liche - Engagement  des Team um

die Vorsitzende des Ortsvereins. Frank Millack:“ Man wundert sich
wirklich. Was man als Ehrenamtler zurückbekommt, merkt man erst,
wenn man es tut.“
Nach einem gemeinsamen Imbiss schloss sich ein Reisebericht von
Dagmar Svane und Rainer Kelm aus Hattstedt über den Süden Eng-
lands an. Die vielen stimmungsvollen und beeindruckenden Bildern
zeigten, dass es dort wirklich nicht immer nur regnet. Der Zuhörer
erhielt außerdem einen kleinen Eindruck von manchen ungewöhn-
lichen, aber durchaus liebenswerten Eigenheiten der Engländer.

(Text und Fotos Wiebke Kühl-Tessin)

Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsvereins Breklum-Struckum-Almdorf

von links Frauke Bahnsen, 
Marielotte Schlange

von links Dagmar Svane, Frauke Bahnsen
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Am 20.01.2019 feierte Theodor Jes-
sen seinen 80. Geburtstag. Neben
Familie, Freunden und Nachbarn
feierten mit ihm der Struckumer
Bürgermeister und Frau, Bendix
und Maren Asmussen, der Wehr-
führer Heino Tobiesen, Karl-Heinz
Ketelsen vom Sozialverband und
Pastor Frömming. Abgerundet
wurde der Tag mit dem Posaunen-
chor und dem Shantychor, Margit
und die Friesenjungs.
In den Wortbeiträgen wurde insbe-
sondere sein ehrenamtliches En-

gagement in der Gemeinde Struckum hervorgehoben. Theodor
Jessen war 26 Jahre Mitglied in der Gemeindevertretung Struckum
und im Amtsausschuss des Amtes
Bredstedt-Land. In dieser Zeit war
er 14 Jahre Bürgermeister in der
Gemeinde Struckum und 6 Jahre
Amtsvorsteher. Neben seiner Lei-
tung der Polizeistation in Struckum
und vielen Jahren als Bürgermeis-
ter und Amtsvorsteher, war es ein
gewohntes Bild, wenn Theo Jessen
joggender Weise die Gegend er-
kundete. Seit 1981 zeichnete er
seine Trainings- und Wettkampf-
zeiten auf. Seit dieser Zeit ist er
mittlerweile 2 x zu Fuß um die Welt

gejoggt. Das Joggen war wichtig, um den Kopf frei zu bekommen. Aus
Anlass seines 80. Geburtstages hat seine Tochter Claudia die vielen
Projekte aus dieser Zeit in einer persönlichen Chronik zusammen-
gefasst, und damit alles in Wort und Bild festgehalten, um sein En-
gagement für die Gemeinde angemessen zu würdigen. Die größten
und wichtigsten Projekte aus dieser Zeit waren:
Verlegung der Vollkanalisation, Nachnutzung „alte Schule“, Be-
schlussfassung über alle Baugebiete von B-Plan Nr. 1 bis B-Plan Nr.
10, Brückenbau, Dorferneuerung und ländliche Struktur- und Ent-
wicklungsanalyse, Errichtung des Kindergartens, Windpark Bredstedt-
Land, Amtsneubau in Breklum, Pfingsthochwasser, Gründung
Jugendfeuerwehr, Gewerbeansiedlung von Bäcker Meyer und SAT.
Ein solches Ehrenamt kann nur mit einer starken Ehefrau an der
Seite funktionieren. Seine Frau Gerda Jessen spielte daher immer
eine wichtige Rolle. Nicht nur privat, sondern auch für die vielfältigen
Aufgaben im Zusammenhang mit dem ehrenamtlichen Handeln. 

Claudia Pastewka

Besonders erwähnenswert …

Jeder kann mit einem auftretenden Notfall im Straßenverkehr, im Be-
trieb, in der Freizeit oder im Haushalt konfrontiert werden. Oft un-
terbleiben Hilfsmaßnahmen, weil sich die Helfenden unsicher
fühlen. Deshalb ist es wichtig, möglichst viele Menschen mit den
Maßnahmen der Ersten Hilfe vertraut zu machen, damit niemand im
Ernstfall hilflos daneben steht.
Der DRK-Ortsverein Breklum-Struckum-Almdorf lädt ein zum Erste-
Hilfe-Kurs am 27. April 2019 ins Struckumer Gemeindehaus. In der
Zeit vom 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr werden in der Schulung folgende
Themen angesprochen: 
- allgemeine Verhaltensweisen bei Unfällen / Notfällen / Rettung 
- Verletzungen (Wunden, Knochenbrüche, Prellungen und Gelenk-

verletzungen)

- Auffinden einer reglosen Person und gesamte Versorgung (u.a. sta-
bile Seitenlage, Herz-Lungen-Wiederbelebung, automatisierte De-
fibrillation)

- Versorgung von speziellen Störungen von Bewusstsein, Atmung
und Kreislauf  (wie z. B. Schlaganfall und Herzinfarkt)

- temperaturbedingte Störungen und Vergiftungen.
In Theorie und Praxis werden die Maßnahmen der Ersten Hilfe ver-
mittelt. Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Die Schulung rich-
tet sich auch an Führerscheinerwerber aller Klassen. Die Kosten für
Mitglieder betragen 15,00 €, alle übrigen Teilnehmer zahlen 
35,00 €. Davon wird auch ein Mittagsimbiss finanziert.
Frauke Bahnsen, die Vorsitzende des DRK-Ortsvervein Breklum-
Struckum-Almdorf, nimmt  bis zum 20. April Anmeldungen entge-
gen(Tel. 04671 3678).
Weitere Informationen sind auch der Homepage des DRK-Nordfries-
land zu entnehmen (drk-nordfriesand.de/was-wir-tun/kurse-im-
überblick.html). 

(Text: drk-nordfriesand.de/was-wir-tun/kurse-im-überblick.html 
und Wiebke Kühl-Tessin)

Erste Hilfe rettet Leben
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20.03. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung 
Vollstedter Dörpsvereen e. V.

04.04 18.00 Uhr Schiet sammeln

Am 02.05.2019 beginnt wieder unserer Radfahrsaison
Abfahrt immer Dienstags 19.30 Uhr ab Dörpshuus

Entspannung ist 
wichtig für Sie.
Besonders in Sachen Steuern.

Steuerberatung in 
Bredstedt und Umgebung.
Wir bieten umfassende steuerliche Beratung für Unternehmen 
aus den Bereichen Gewerbe, Landwirtscha� , Gartenbau sowie 
für Unternehmen aus dem Bereich der regenerativen Energien 
und auch für Privatpersonen (Arbeitnehmer und Rentner).

Liliencronstraße 2
25821 Bredstedt
Tel. 0 46 71/92 74-00

Leiter

Ulf Petersen-Therolf Steuerberater, Dipl.-Ing. agr.

Wir freuen uns an dieser Stelle berichten zu können, dass die Reno-
vierung des Dörpshuus in Vollstedt nun abgeschlossen ist. Wir bli-
cken zurück: Unser Dörpshuus wurde vor ca. 25 Jahren in Eigenregie
in einem leichten Apricot gestrichen. Es hatte eine dunkelrote
schlichte Bordüre. Die Gardinen waren in einem dunklen grün ge-
halten, dass mit anderen Farben quasi wie auf einer Leinwand ver-
wischt wurde.
Der Antrag wurde bereits im letzten Jahr an die Gemeinde herange-
tragen und in der Gemeindevertretersitzung beschlossen. Unser orts-
ansässige Maler Werner Lamee erhiehlt den Zuschlag für die
Malerarbeiten. On Top verschönerte er noch die Garderobe und den
Spiegel im Eingangsbereich.
Es wurden neue Wandlampen angeschafft und Gardinenstoff aus-
gesucht. Die Gardinen wurde von Angela, Sandra und Elna ehren-
amtlich genäht. Auch Anka und Birte halfen tatkräftig mit.
Den Saal aus- und eingeräumt hat dann die Gemeindevertretung mit
Anhang. Lampen wurden angebracht und die Gardinen aufgehängt.

Das Ergebnis kann sich wirklich sehen lassen!  Wir freuen uns jetzt
schon auf die kommenden Feste und Veranstaltungen, die in unse-
rem Dörpshuus stattfinden werden! Vielen Dank an alle ehrenamt-
lichen Helfer!                                                           (Sabine Nahnsen)

Für alle, die gerne in Vollstedt spazieren gehen, gibt es nun zwei
Bänke, um zwischendurch zu pausieren und die Natur zu genießen,
sich auszuruhen oder auch um an den Bänken sportliche Übungen
auszuführen (z. B. Liegestütz).
Die erste steht vom Bulack Richtung Norden an der Biogasanlage
vorbei ca 300m weiter auf der linken Seite. Für die zweite Bank läuft
man weiter Richtung Norden und an der nächsten Kreuzung den
Sandweg rechts rein. Ca 500 m weiter steht das gute Stück auf der
rechten Seite ;-)
Wir hoffen die Bänke werden zukünftig gut genutzt.

(Sabine Nahnsen)

Renovierung des Dörpshuus

Neue Bänke für Vollstedt

V O L L S T E D T

Termine

35 VOLLSTEDT
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